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10. Bundesliga-Heimspiel 
ALLiANZ ArENA

TSV 1860 München – 
FC Augsburg 1907

Sonntag, 3. Februar 2008, 
14 Uhr 

Liebe Löwen!

Einen schöneren Start ins Fußballjahr 2008 hätten wir uns nicht wünschen können: 
Die Mannschaft steht nach einem sensationellen Spiel gegen Alemannia Aachen auf 
dem Tivoli im Viertelfinale des DFB-Pokals. Nach einem 0:2-Rückstand ist es unseren 

Spielern ab der 83. Minute und innerhalb von gerade mal 
324 Sekunden gelungen, das Spiel zu drehen und in einer 
atemberaubenden Aufholjagd am Ende mit 3:2 als Sieger 
vom Platz zu gehen. Spannender hätte das Drehbuch für 
einen Pokalkrimi nicht geschrieben werden können. Auf 
diese Leistung sind wir alle einfach nur stolz!

Und jetzt freuen wir uns auf den Rückrunden-Auftakt und 
das Heimspiel gegen den FC Augsburg, wozu wir alle unse-
re Zuschauer sehr herzlich in der Allianz Arena begrüßen. 
Die Kulisse vor einem nahezu ausverkauften Haus wird in 
jedem Fall erstklassig sein und unsere Mannschaft wird alles 
dafür tun, um unseren Fans ein tolles Spiel und hoffentlich 
einen Sieg in diesem bayerischen Derby zu schenken. Die 
vergangene Woche hat mit Sicherheit die nötige Portion 
Selbstvertrauen und Euphorie gebracht – jetzt wird es darauf 
ankommen, die Konzentration auf die aktuelle und schwere 
Aufgabe gegen die Augsburger gerade nach dem Pokal-
Highlight in Aachen hochzuhalten und auf den Punkt zu 
bündeln.

Dass die Spieler top-vorbereitet in diese Rückrunde gehen, dafür hat das gesamte 
Team hart und zielstrebig in der Wintervorbereitung und nicht zuletzt im Trainingslager 
auf Teneriffa gearbeitet. Bereits zum dritten Mal in Folge gastierte die Mannschaft in 
der  Villa Cortés an der Playa de Las Americas, in die Hotel-Chef und Löwenfan Axel 
Gassmann den TSV 1860 auch in diesem Jahr erneut eingeladen hat. Wiederum wurden 
wir hier sensationell betreut und haben Trainings- und Spielbedingungen vorgefunden, 
die schlichtweg perfekt waren. Dafür möchten wir unserem Gastgeber an dieser Stelle 
noch einmal ein herzliches Dankeschön aussprechen. Besonders erfreulich war es, dass 
sich auch diesmal wieder viele Fans die Zeit genommen haben, um „ihre Löwen“ nach 
Teneriffa zu begleiten. Auch hierfür vielen Dank für die treue Unterstützung!

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen nun einen schönen Fußballnachmittag und ein 
attraktives, aus Löwensicht am Ende hoffentlich erfolgreiches Derby gegen den FC 
Augsburg. Wir freuen uns, dass Sie auch 2008 wieder an unserer Seite sind!

Herzlichst,

Reuter Ziffzer
GESCHäFTSFüHRER	 GESCHäFTSFüHRER
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1 Michael Hofmann
Torwart (D)
Geboren: 03.11.1972

8 danny Schwarz
Mittelfeld (D)
Geboren: 11.05.1975

12 philipp Tschauner
Torwart (D)
Geboren: 03.11.1985

18 Timo gebhart
Mittelfeld (D) 
Geboren: 12.04.1989

22 Lars Bender
Mittelfeld (D)
Geboren: 27.04.1989

28 alexander eberlein
Mittelfeld (D)
Geboren: 14.01.1988

CT Marco Kurz
Chef-Trainer (D)
Geboren: 16.05.1969

4 Torben Hoffmann
Abwehr (D)
Geboren: 27.10.1974

9 antonio di Salvo
Sturm (I)
Geboren: 05.07.1979

14 José Holebas
Sturm (D)
Geboren: 27.06.1984

19 Mate ghvinianidze
Abwehr (GEO)
Geboren: 10.12.1986

23 Benjamin Schwarz
Abwehr (D)
Geboren: 10.07.1986

30 Lukasz Szukala
Mittelfeld (POL/D)
Geboren: 26.05.1984

Co günther gorenzel
Co-Trainer (A)
Geboren: 10.10.1971

5 gregg Berhalter
Abwehr (IRL/USA)
Geboren: 01.08.1973

10 Berkant göktan
Sturm (D)
Geboren: 12.12.1980

16 Markus Thorandt
Abwehr/Mittelfeld (D)
Geboren: 01.04.1981

20 Christoph Burkhard
Abwehr/Mittelfeld (D)
Geboren: 09.11.1984

24 Mustafa Kucukovic
Sturm (D)
Geboren: 05.11.1986

33 Fabian Johnson
Mittelfeld (D)
Geboren: 11.12.1987

TT Jürgen Wittmann
Torwart-Trainer (D)
Geboren: 14.08.1966

7 daniel Bierofka
Mittelfeld (D)
Geboren: 07.02.1979

11 Josh Wolff
Sturm (USA)
Geboren: 25.02.1977

17 Sven Bender
Mittelfeld (D) 
Geboren: 27.04.1989

21 Markus Schroth
Sturm (D)
Geboren: 25.01.1975

25 nik Ledgerwood
Abwehr/Mittelfeld (CAN)
Geboren: 16.01.1985

27 Björn Ziegenbein
Mittelfeld (D)
Geboren: 30.04.1986

tSV 1860 München – 
FC Augsburg 1907

28 robert Strauß
Mittelfeld (D)
Geboren: 07.10.1986

30 Sven neuhaus
Torwart (D)
Geboren: 04.04.1978

32 anton Makarenko
Sturm (UKR)
Geboren: 22.08.1988 

23 Felix Luz
Sturm (D)
Geboren: 18.01.1982

24 patrick Lehner
Torwart (D)
Geboren: 21.03.1988

25 philipp pentke
Torwart (D)
Geboren: 01.05.1985 

19  Marco Küntzel
Mittelfeld (D)
Geboren: 22.01.1976 

20 Sebastian Becker
Mittelfeld (D)
Geboren: 10.04.1985 

21 r. Benschneider
Abwehr (D)
Geboren: 22.08.1980 

22 patrick Mölzl
Mittelfeld (D)
Geboren: 28.12.1980 

14 peter Hlinka
Mittelfeld (SVK)
Geboren: 05.12.1978 

16 Uwe Möhrle
Abwehr (D)
Geboren: 03.12.1979

17 Lars Müller
Mittelfeld (D)
Geboren: 22.03.1976

18 Mourad Hdiouad
Mittelfeld (MAR)
Geboren: 10.09.1976 

9 Imre Szabics
Sturm (HUN)
Geboren: 22.03.1981 

10 elton da Costa
Mittelfeld (BRA)
Geboren: 15.12.1979 

11 Marco Vorbeck
Sturm (D)
Geboren: 24.06.1981

13 partick pircher
Abwehr (A)
Geboren: 07.04.1982 

5 Ingo Hertzsch
Abwehr (D)
Geboren: 22.07.1977

6 Timo Wenzel
Abwehr (D)
Geboren: 30.11.1977

7 Mamadou diabang
Sturm (SEN)
Geboren: 21.01.1979 

8 Froylan Ledezma
Sturm (COS)
Geboren: 02.01.1978

1 Zdenko Miletic
Torwart (CRO)
Geboren: 23.04.1968

2 Vaclav drobny
Abwehr (CZ)
Geboren: 09.09.1980

3 Sören dressler
Abwehr (D)
Geboren: 26.12.1975

4 Benjamin Kern
Mittelfeld (D)
Geboren: 05.11.1983

27  Michael Thurk
Sturm (D)
Geboren: 28.05.1976 

Co Sascha Franz
Co-Trainer (D)
Geboren: 16.01.1974 

13 Chhunly pagenburg
Sturm (D)
Geboren: 10.11.1986
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ie Saison 2006/2007 been-
deten die Augsburger als die 
überraschungsmannschaf t 

schlechthin. Nicht nur, dass sie in der 
Abschlusstabelle weit vor den übrigen 
Regionalliga-Aufsteigern lagen. Mit 
ihrem 7. Platz weckte das Team auch 
die Hoffnung der Fans auf eine baldige 
Rückkehr in die Erste Liga. Zudem 
konnten die Verantwortlichen auch 
einen Erfolg abseits des Rasens ver-
melden. So verkündete FCA-Präsident 
Walter Seinsch (66) den Baubeginn für 
die von Zuschauern und Verein lang 
herbeigesehnte neue Fußball-Arena. 
Dabei ist schon jetzt in den Planungen 
fest vorgesehen, dass eine weitere 
Ausbaustufe folgen soll, wenn die 
Fuggerstädter tatsächlich den Aufstieg 
ins Fußball-Oberhaus schaffen. Denn 
über die Ziele des Klubs wird offen 
geredet: „Langfristig soll in Augsburg 
einmal Erstliga-Fußball gespielt wer-
den, daraus machen wir keinen Hehl“, 
so FC-Manager Andreas Rettig (44). 

ralf Loose
Geboren: 05.01.1963
Nationalität: Deutschland
Laufbahn: Aktiv bei bei Borussia 
Dortmund, Rot-Weiß Oberhausen, 
Fortuna Düsseldorf. 211 Bundes-
ligaeinsätze (12 Tore).
Trainerstationen: 1996 bis 1998 
U 18 Liechtenstein, von 01.07.1998 
bis 29.07.2003 Nationaltrainer, 
vom 01.07.2004 bis 30.06.2005 
Sportfreunde Siegen, vom 
01.07.2005 bis 10.04.2006 FC St. 
Gallen/Schweiz, vom 01.07.2006 bis 
28.09.2007 Sportfreunde Siegen.
Seit 29.09.2007 Cheftrainer
beim FC Augsburg.

Klassenerhalt 
genießt Priorität

Für die laufende Spielzeit sollte diese 
Aussage aber nicht gelten. Man 
müsse „einen Schritt nach dem ande-
ren gehen“, so der Manager weiter, 
der auch im Vorstand der Deutschen 
Fußball-Liga (DFL) sitzt. Diesen Weg 
verbauten den Schwaben bisher unge-
ahnte Stolpersteine. Einer davon war 
der Weggang des langjährigen Trainers 
Rainer Hörgl (50) während der lau-
fenden Saison. Dieser hatte den FCA 
2004 übernommen und in die Zweite 
Liga geführt. Doch nach dem 2:1-Sieg 
seiner Mannschaft gegen Osnabrück 
am 7. Spieltag gab er ohne Vorwarnung 
seinen Rücktritt bekannt. Ihm fehle 
das Feuer, so seine Begründung. Zwar 
erklärte er sich bereit, die Mannschaft 
noch für die beiden folgenden Spiele 
gegen Paderborn (1:1) und Hoffenheim 
(2:2) zu betreuen. Doch zum Spiel 
gegen Aue (0:3) stand bereits ein neuer 
Mann an der Seitenlinie. 

Mit Ralf Loose (44) konnte Sportchef 
Rettig einen jungen, aber bereits erfah-
renen Trainer vom Regionalligisten 
Sportfreunde Siegen verpflichten. Die-
ser trat seinen Dienst bei den Schwaben 
in einer schwierigen Zeit an. Denn mit 
neun Punkten trennte den FCA ledig-
lich ein Zähler von den Abstiegsrängen. 
Als Hauptverantwortlicher für diese 
sportliche Talfahrt wurde das grassie-
rende Verletzungspech ausgemacht. 
Zeitweise musste sich die komplette 
Offensiv-Abteilung krank melden. So trat 
die Mannschaft sogar mit Landesliga-
Spielern im Sturm an. Ein Zustand, 
der Trainer Loose vor Dienstantritt „so 
nicht bekannt war“. Deswegen konnte 
er bis zur Winterpause auch nicht seine 
taktischen Vorstellungen von einem 
modernen 4-4-2- System umsetzten. 
Die Folge: Zwar holte das Team seit 

UMDENKEN Der FC Augsburg war das Sensationsteam der vergangenen 
Saison. Dadurch wurde die Hoffnung der Fans auf eine baldige Erstklassigkeit 
geweckt. Doch nach schlechtem Saisonbeginn hat der Verein andere Sorgen.  

dem Dienstantritt von Loose in sie-
ben Spielen elf Zähler. Dadurch betrug 
der Abstand zu den Abstiegsrängen 
zur Winterpause bereits vier Punkte –  

kapitän Torwart Sven Neuhaus trägt die Binde.
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an die 2:6-Niederlage gegen die 
Löwen zu Saisonbeginn – der höchs-
ten Heimniederlage der Schwaben in 
der Zweiten Liga überhaupt. „Darum“, 
so Loose weiter, „wäre ein Punkt in 
München eine gute Ausbeute.“ Denn 
er ist sich sicher: „Der Kampf um 
den Klassenerhalt wird nicht bei 1860 
entschieden.“ Auch sein Sportdirektor 
will sich nicht an Spekulationen über 
Sieg oder Niederlage in der Allianz 
Arena beteiligen. Für ihn steht nur fest: 
„Entscheidend ist, dass wir im nächs-
ten Jahr in der Zweiten Liga spielen. 
Und davon bin ich überzeugt.“

trotzdem zu wenig, um die Angst vor 
der Drittklassigkeit zu vertreiben. 

Für den Manager steht der Coach 
jedoch außer Frage. „Kritik an ihm 
ist ein Witz. Er kann ja nichts für 
das Verletzungspech“, so Rettig. In 
der Winterpause gab es für Trainer 
Loose somit zwei Großbaustellen 
innerhalb des Teams: zum einen die 
taktische Ausrichtung, zum anderen 
das Angriffsspiel. Als Sofortmaßnahme 
zur Verbesserung des Sturms präsen-
tierte der FCA vor Trainingsauftakt zwei 
hochklassige Neuzugänge. Mit Marco 
Küntzel (32, von Energie Cottbus) 
und Michael Thurk (31, von Eintracht 
Frankfurt) konnten zwei bundesligaer-
fahrene Offensivakteure unter Vertrag 
genommen werden. 

Im Bereich der Taktik bescheinigte 
Trainer Loose seinem Team nach 
mehrtägigem Trainingslager, „dass 
Ordnung da ist“. Dementsprechend for-
muliert der Coach seinen Anspruch 
für den Rückrundenstart gegen den 
TSV 1860. „Natürlich versuchen wir, 
vom ersten Spiel an zu punkten, denn 
nur Punkte geben der Mannschaft 
Sicherheit und Selbstvertrauen.“ Allzu 
hoch will der Trainer die Erwartungen 
jedoch nicht hängen. Zu gut sei bei 
seinen Spielern noch die Erinnerung 

Hintere Reihe von links: Teamarzt Dr. Rolf Pesch, Teamarzt Dr. Robert Glötzinger, Froylan Ledezma ,Timo Wenzel, Vaclav Drobny, Roland Benschneider, Peter Hlinka, 
Patrick Pircher, Felix Luz, Ingo Hertzsch, Ex-Torwarttrainer Kurt Kowarz. Mitte: Physiotherapeut Henning Kirstein, Physiotherapeut Björn Kube, Sören Dreßler, Elton da 
Costa, Mourad Hdiouad, Marco Vorbeck, Momo Diabang, Imre Szabics, Robert Strauß, Ex-Trainer Rainer Hörgl. Vorne: Zeugwart Salvatore Belardo, Masseur Werner 
Killian, Benjamin Kern, Sebastian Becker, Philipp Pentke, Sven Neuhaus, Zdenko Miletic, Patrick Lehner, Patrick Mölzl, Lars Müller, Chef-Scout Wolfgang Geiger.

prominenter Zugang Stürmer Michael Thurk kam in 
der Winterpause von Bundesligist Eintracht Frankfurt.

 FC Augsburg 1907
anschrift:
Donauwörther Straße 170
86154 Augsburg
Telefon: (08 21) 45 54 77 0
Telefax: (08 21) 45 54 77 70 
Internet: www.fcaugsburg.de  

gründungsdatum: 08.08.1907 

Mitglieder: 1.500

Vereinsfarben: Rot-Grün-Weiß 

Das stadion: 
Rosenaustadion
(Fassungsvermögen 32.354)

Vorstandsvorsitzender: Walther Seinsch

geschäftsführer: Andreas Rettig

aufsichtsratsvorsitzender:  
Thomas Müller

Pressesprecher: Dominik Schmitz

Mannschaftsärzte:  
Dr. Robert Glötzinger, Dr. Rolf Pesch

Physiotherapeuten:  
Björn Kube, Henning Kirstein

Betreuer:  
Salvatore Belardo, Werner Killian

co-Trainer: Sascha Franz

Torwarttrainer: Zdenko Miletic

Kapitän: Sven Neuhaus
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30. Spieltag (25. – 28.04.2008)

27.04.08 14:00 VfL osnabrück – 1. FsV Mainz 05  : 
27.04.08 14:00 1. Fc Kaiserslautern – alemannia aachen  : 
27.04.08 14:00 sc Freiburg – spVgg greuther Fürth  : 
27.04.08 14:00 Borussia M‘gladbach – TsV 1860 München  : 
27.04.08 14:00 Fc erzgebirge aue – 1. Fc Köln  : 
27.04.08 14:00 sc Paderborn – Tus Koblenz  : 
27.04.08 14:00 1899 hoffenheim – Fc carl zeiss Jena  : 
27.04.08 14:00 sV Wehen Wiesbaden – Kickers offenbach  : 
27.04.08 14:00 Fc augsburg – Fc st. Pauli  : 

31. Spieltag (02. – 04.05.2008) 

04.05.08 14:00 Kickers offenbach – Borussia M‘gladbach  : 
04.05.08 14:00 TsV 1860 München – sc Freiburg  : 
04.05.08 14:00 1. FsV Mainz 05 – 1. Fc Kaiserslautern  : 
04.05.08 14:00 alemannia aachen – Fc augsburg  : 
04.05.08 14:00 Fc st. Pauli – Fc erzgebirge aue  : 
04.05.08 14:00 spVgg greuther Fürth – sc Paderborn  : 
04.05.08 14:00 Tus Koblenz – sV Wehen Wiesbaden  : 
04.05.08 14:00 1. Fc Köln – 1899 hoffenheim  : 
04.05.08 14:00 Fc carl zeiss Jena – VfL osnabrück  : 

32. Spieltag (06./07.05.2008)

07.05.08 17:30 1. FsV Mainz 05 – alemannia aachen  : 
07.05.08 17:30 VfL osnabrück – spVgg greuther Fürth  : 
07.05.08 17:30 sc Paderborn – TsV 1860 München  : 
07.05.08 17:30 Fc augsburg – 1. Fc Köln  : 
07.05.08 17:30 1899 hoffenheim – Tus Koblenz  : 
07.05.08 17:30 Fc erzgebirge aue – Fc carl zeiss Jena  : 
07.05.08 17:30 sc Freiburg – Kickers offenbach  : 
07.05.08 17:30 Borussia M‘gladbach – sV Wehen Wiesbaden  : 
07.05.08 17:30 1. Fc Kaiserslautern – Fc st. Pauli  : 

33. Spieltag (11.05.2008)

11.05.08 14:00 1. Fc Köln – 1. FsV Mainz 05  : 
11.05.08 14:00 Fc st. Pauli – alemannia aachen  : 
11.05.08 14:00 Borussia M‘gladbach – sc Freiburg  : 
11.05.08 14:00 Fc carl zeiss Jena – 1. Fc Kaiserslautern  : 
11.05.08 14:00 spVgg greuther Fürth – Fc augsburg  : 
11.05.08 14:00 Tus Koblenz – Fc erzgebirge aue  : 
11.05.08 14:00 sV Wehen Wiesbaden – sc Paderborn  : 
11.05.08 14:00 Kickers offenbach – 1899 hoffenheim  : 
11.05.08 14:00 TsV 1860 München – VfL osnabrück  : 
 

34. Spieltag (18.05.2008) 

18.05.08 14:00 sc Paderborn – Borussia M‘gladbach  : 
18.05.08 14:00 1899 hoffenheim – spVgg greuther Fürth  : 
18.05.08 14:00 Fc erzgebirge aue – TsV 1860 München  : 
18.05.08 14:00 1. Fc Kaiserslautern – 1. Fc Köln  : 
18.05.08 14:00 alemannia aachen – Tus Koblenz  : 
18.05.08 14:00 Fc augsburg – Fc carl zeiss Jena  : 
18.05.08 14:00 VfL osnabrück – Kickers offenbach  : 
18.05.08 14:00 sc Freiburg – sV Wehen Wiesbaden  : 
18.05.08 14:00 1. FsV Mainz 05 – Fc st. Pauli  : 

DFB-Pokal

1. hauptrunde: 03./06. august 2007, u.a.
04.08.07 15:00 sc Verl  – TsV 1860 München 0:3
2. hauptrunde: 30./31. oktober 2007, u.a.
30.10.07 19:00 TsV 1860 München – FsV Mainz 05 2:1
achtelfinale: 29./30. Januar 2008, u.a.
29.01.08 19:00 alemannia aachen – TsV 1860 München  2:3 
Viertelfinale: 26./27. Februar 2008 
halbfinale: 18./19. März 2008 
Finale: 19. april 2008 in Berlin 

18. Spieltag (01. – 04.02.2008)
 
01.02.08 18:00 Borussia M‘gladbach – 1. Fc Kaiserslautern  : 
01.02.08 18:00 sV Wehen Wiesbaden – 1899 hoffenheim  : 
01.02.08 18:00 1. Fc Köln – Fc st. Pauli  : 
03.02.08 14:00 Tus Koblenz – 1. FsV Mainz 05  : 
03.02.08 14:00 TsV 1860 München – Fc augsburg  : 
03.02.08 14:00 spVgg greuther Fürth – Fc erzgebirge aue  : 
03.02.08 14:00 Kickers offenbach – sc Paderborn  : 
03.02.08 14:00 sc Freiburg – VfL osnabrück  : 
04.02.08 20:15 Fc carl zeiss Jena – alemannia aachen  : 

19. Spieltag (08. – 11.02.2008)

08.02.08 18:00 1. Fc Kaiserslautern – TsV 1860 München  : 
08.02.08 18:00 Fc st. Pauli – Fc carl zeiss Jena  : 
08.02.08 18:00 Fc erzgebirge aue – Kickers offenbach  : 
10.02.08 14:00 1899 hoffenheim – Borussia M‘gladbach  : 
10.02.08 14:00 sc Paderborn – sc Freiburg  : 
10.02.08 14:00 1. FsV Mainz 05 – spVgg greuther Fürth  : 
10.02.08 14:00 Fc augsburg – Tus Koblenz  : 
10.02.08 14:00 VfL osnabrück – sV Wehen Wiesbaden  : 
11.02.08 20:15 alemannia aachen – 1. Fc Köln  : 

20. Spieltag (15. – 18.02.2008) 

15.02.08 18:00 sV Wehen Wiesbaden – Fc erzgebirge aue  : 
15.02.08 18:00 Tus Koblenz – Fc st. Pauli  : 
15.02.08 18:00 Fc carl zeiss Jena – 1. Fc Köln  : 
17.02.08 14:00 TsV 1860 München – 1899 hoffenheim  : 
17.02.08 14:00 spVgg greuther Fürth – 1. Fc Kaiserslautern  : 
17.02.08 14:00 sport-club Freiburg – Fc augsburg 1907  : 
17.02.08 14:00 sc Paderborn 07 – VfL osnabrück  : 
17.02.08 14:00 oFc Kickers 1901 – alemannia aachen  : 
18.02.08 20:15 Borussia M‘gladbach – 1. FsV Mainz 05  : 

21. Spieltag (22. – 25.02.2008) 
 
22.02.08 18:00 1. FsV Mainz 05 – Fc carl zeiss Jena  : 
22.02.08 18:00 1. Fc Köln – TsV 1860 München  : 
22.02.08 18:00 1899 hoffenheim – sport-club Freiburg  : 
24.02.08 14:00 VfL osnabrück – Borussia M‘gladbach  : 
24.02.08 14:00 Fc erzgebirge aue – sc Paderborn 07  : 
24.02.08 14:00 alemannia aachen – sV Wehen Wiesbaden  : 
24.02.08 14:00 Fc augsburg 1907 – oFc Kickers 1901  : 
24.02.08 14:00 Fc st. Pauli – spVgg greuther Fürth  : 
25.02.08 20:15 1. Fc Kaiserslautern – Tus Koblenz  : 

22. Spieltag (29.02. – 03.03.2008)

29.02.08 18:00 spVgg greuther Fürth – 1. Fc Köln  : 
29.02.08 18:00 Borussia M‘gladbach – Fc erzgebirge aue  : 
29.02.08 18:00 sV Wehen Wiesbaden – Fc augsburg 1907  : 
02.03.08 14:00 Tus Koblenz – Fc carl zeiss Jena  : 
02.03.08 14:00 TsV 1860 München – alemannia aachen  : 
02.03.08 14:00 VfL osnabrück – 1899 hoffenheim  : 
02.03.08 14:00 oFc Kickers 1901 – Fc st. Pauli  : 
02.03.08 14:00 sc Paderborn 07 – 1. Fc Kaiserslautern : 
03.03.08 20:15 sport-club Freiburg – 1. FsV Mainz 05  : 

1
23. Spieltag (07. – 10.03.2008) 

07.03.08 18:00 Fc augsburg 1907 – Borussia M‘gladbach  : 
07.03.08 18:00 alemannia aachen – spVgg greuther Fürth  : 
07.03.08 18:00 1. Fc Kaiserslautern – sport-club Freiburg  : 
09.03.08 14:00 1. FsV Mainz 05 – oFc Kickers 1901  : 
09.03.08 14:00 Fc carl zeiss Jena – sV Wehen Wiesbaden  : 
09.03.08 14:00 Fc erzgebirge aue – VfL osnabrück  : 
09.03.08 14:00 1. Fc Köln – Tus Koblenz  : 
09.03.08 14:00 1899 hoffenheim – sc Paderborn 07  : 
10.03.08 20:15 Fc st. Pauli – TsV 1860 München  : 

24. Spieltag (14. – 17.03.2008)

14.03.08 18:00 1899 hoffenheim – Fc erzgebirge aue  : 
14.03.08 18:00 sc Paderborn 07 – alemannia aachen  : 
14.03.08 18:00 sV Wehen Wiesbaden – 1. Fc Kaiserslautern  : 
16.03.08 14:00 VfL osnabrück – Fc augsburg 1907  : 
16.03.08 14:00 Borussia M‘gladbach – Fc st. Pauli  : 
16.03.08 14:00 oFc Kickers 1901 – Fc carl zeiss Jena  : 
16.03.08 14:00 spVgg greuther Fürth – Tus Koblenz  : 
16.03.08 14:00 TsV 1860 München – 1. FsV Mainz 05  : 
17.03.08 20:15 sport-club Freiburg – 1. Fc Köln  : 

25. Spieltag (20. – 24.03.2008) 
 

20.03.08 18:00 1. Fc Kaiserslautern – oFc Kickers 1901  : 
20.03.08 18:00 Fc augsburg 1907 – sc Paderborn 07  : 
20.03.08 18:00 Fc st. Pauli – VfL osnabrück  : 
23.03.08 14:00 1. FsV Mainz 05 – 1899 hoffenheim  : 
23.03.08 14:00 Tus Koblenz – TsV 1860 München  : 
23.03.08 14:00 1. Fc Köln – sV Wehen Wiesbaden  : 
23.03.08 14:00 Fc carl zeiss Jena – spVgg greuther Fürth  : 
23.03.08 14:00 Fc erzgebirge aue – sport-club Freiburg  : 
24.03.08 20:15 alemannia aachen – Borussia M‘gladbach  : 

26. Spieltag (28. – 31.03.2008) 
 

28.03.08 18:00 sport-club Freiburg – alemannia aachen  : 
28.03.08 18:00 Fc erzgebirge aue – 1. FsV Mainz 05  : 
28.03.08 18:00 1899 hoffenheim – Fc augsburg 1907  : 
30.03.08 14:00 oFc Kickers 1901 – 1. Fc Köln  : 
30.03.08 14:00 Borussia M‘gladbach – Tus Koblenz  : 
30.03.08 14:00 sV Wehen Wiesbaden – spVgg greuther Fürth  : 
30.03.08 14:00 TsV 1860 München – Fc carl zeiss Jena  : 
30.03.08 14:00 sc Paderborn 07 – Fc st. Pauli  : 
31.03.08 20:15 VfL osnabrück – 1. Fc Kaiserslautern  : 

27. Spieltag (04. – 07.04.2008) 

06.04.08 14:00 1. Fc Köln – Borussia M‘gladbach  : 
06.04.08 14:00 Fc st. Pauli – sc Freiburg  : 
06.04.08 14:00 spVgg greuther Fürth – TsV 1860 München  : 
06.04.08 14:00 Fc augsburg – Fc erzgebirge aue  : 
06.04.08 14:00 Fc carl zeiss Jena – sc Paderborn  : 
06.04.08 14:00 Tus Koblenz – Kickers offenbach  : 
06.04.08 14:00 1. FsV Mainz 05 – sV Wehen Wiesbaden  : 
06.04.08 14:00 1. Fc Kaiserslautern – 1899 hoffenheim  : 
06.04.08 14:00 alemannia aachen – VfL osnabrück  : 

28. Spieltag (11. – 13.04.2008) 
 

13.04.08 14:00 Fc augsburg – 1. FsV Mainz 05  : 
13.04.08 14:00 1899 hoffenheim – alemannia aachen  : 
13.04.08 14:00 Borussia M‘gladbach – spVgg greuther Fürth  : 
13.04.08 14:00 Fc erzgebirge aue – 1. Fc Kaiserslautern  : 
13.04.08 14:00 Kickers offenbach – TsV 1860 München  : 
13.04.08 14:00 sc Paderborn – 1. Fc Köln  : 
13.04.08 14:00 VfL osnabrück – Tus Koblenz  : 
13.04.08 14:00 sc Freiburg – Fc carl zeiss Jena  : 
13.04.08 14:00 sV Wehen Wiesbaden – Fc st. Pauli  : 

29. Spieltag (15./16.04.2008) 
 

15.04.08 17:30 Fc carl zeiss Jena – Borussia M‘gladbach  : 
15.04.08 17:30 Tus Koblenz – sc Freiburg  : 
15.04.08 17:30 1. Fc Kaiserslautern – Fc augsburg  : 
15.04.08 17:30 alemannia aachen – Fc erzgebirge aue  : 
15.04.08 17:30 1. FsV Mainz 05 – sc Paderborn  : 
15.04.08 17:30 spVgg greuther Fürth – Kickers offenbach  : 
15.04.08 17:30 TsV 1860 München – sV Wehen Wiesbaden  : 
15.04.08 17:30 Fc st. Pauli – 1899 hoffenheim  : 
15.04.08 17:30 1. Fc Köln – VfL osnabrück  : 

2.   SPIELPLAN 2007/2008 – RÜCKRUNDE

hinweis: Bis einschließlich 26. Spieltag waren die Begegnungen bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe zeitgenau terminiert sowie der 33. und 34. Spieltag. Die Festsetzung der anderen 
 Spieltage erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt. 
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  torjägEr
 14 Tore

 Milivoje Novakovic
 1. FC Köln

 12 Tore

 Thomas Reichenberger
 VfL Osnabrück

10 Tore

 Rob Friend
 Borussia Mönchengladbach

 9 Tore

 Felix Borja
 1. FSV Mainz 05

 8 Tore

 Stefan Reisinger
 SpVgg Greuther Fürth

 7 Tore

 Antonio Di Salvo 
 TSV 1860 München

 Oliver Neuville
  Bor. Mönchengladbach
 
 Daniel Gunkel
 1. FSV Mainz 05

 TaBeLLe nach DeM 17. sPieLTag  heiM aUsWärTs
 Verein sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt. sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt. sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.

 1 Borussia M‘gladbach 17 10 6 1 36:18 18 36 8 5 3 0 16:8 8 18 9 5 3 1 20:10 10 18

 2 1. FsV Mainz 05 17 9 4 4 31:16 15 31 8 6 2 0 22:6 16 20 9 3 2 4 9:10 -1 11

 3 1. Fc Köln 17 9 3 5 32:23 9 30 9 6 1 2 19:12 7 19 8 3 2 3 13:11 2 11

 4 sc Freiburg 17 8 6 3 27:20 7 30 8 6 1 1 16:9 7 19 9 2 5 2 11:11 0 11

 5 spVgg greuther Fürth 17 8 5 4 29:21 8 29 9 5 3 1 22:12 10 18 8 3 2 3 7:9 -2 11

 6 1860 München 17 7 7 3 29:18 11 28 9 4 4 1 16:8 8 16 8 3 3 2 13:10 3 12

 7 sV Wehen Wiesbaden 17 5 8 4 26:26 0 23 9 3 4 2 17:13 4 13 8 2 4 2 9:13 -4 10

 8 1899 hoffenheim 17 5 7 5 24:27 -3 22 8 3 2 3 10:12 -2 11 9 2 5 2 14:15 -1 11

 9 Tus Koblenz 17 5 7 5 21:25 -4 22 9 3 4 2 11:12 -1 13 8 2 3 3 10:13 -3 9

 10 Fc st. Pauli 17 6 4 7 20:24 -4 22 9 5 1 3 13:12 1 16 8 1 3 4 7:12 -5 6

 11 alemannia aachen 17 5 6 6 22:23 -1 21 9 4 4 1 17:11 6 16 8 1 2 5 5:12 -7 5

 12 Fc augsburg 17 5 5 7 23:28 -5 20 8 4 3 1 16:10 6 15 9 1 2 6 7:18 -11 5

 13 VfL osnabrück 17 5 5 7 25:32 -7 20 8 5 3 0 15:7 8 18 9 0 2 7 10:25 -15 2

 14 Kickers offenbach 17 4 6 7 17:29 -12 18 9 3 5 1 11:8 3 14 8 1 1 6 6:21 -15 4

 15 erzgebirge aue 17 4 4 9 21:30 -9 16 8 3 4 1 13:7 6 13 9 1 0 8 8:23 -15 3

 16 1. Fc Kaiserslautern 17 3 6 8 17:21 -4 15 8 2 3 3 8:7 1 9 9 1 3 5 9:14 -5 6

 17 Fc carl zeiss Jena 17 3 4 10 23:33 -10 13 9 2 0 7 8:13 -5 6 8 1 4 3 15:20 -5 7

 18 sc Paderborn 07 17 1 9 7 10:19 -9 12 8 1 4 3 6:10 -4 7 9 0 5 4 4:9 -5 5

1	Hofmann17. Spieltag 

1860 München 
 – 
FC Erzgebirge Aue
 5:0 (2:0)

4	Hoffmann

24	Kucukovic

16	Thorandt33	Johnson

7	Bierofka

5	Berhalter

1	KellerSaison 2007/08

 
Ersatz:	
12	Tschauner	(Tor)
11	Wolff
20	Burkhard
25	Ledgerwood
26	Baumgartlinger
28	Eberlein
32	Duhnke
 
Ersatz:	
26	Flauder	(Tor)
		2	Le	Beau
12	Hampf
13	Siemund
27	Rupf

14	Holebas
8	D.	Schwarz17	S.	Bender

18	Gebhart

Wechsel: Wolff für Holebas (71.), Duhnke für Bierofka (84.) - Hamof für Kaufman (52.).– Tore: 1:0 Bierofka (13.), 2:0 Berhalter 
(42., Foulelfmeter), 3:0 Holebas (63.), 4:0 Kucukovic (64.), 5:0 Bierofka (70.). – gelbe Karten: S. Bender – Emmerich, Feldhahn, 
Trehkopf. – Zuschauer: 22.300 in der Allianz Arena. – Schiedsrichter: Christian Dingert (Thallichtenberg); Assistenten: 
Alexander Schlutius (Lingenfeld), Florian Benedum (Mehlingen).

3	Kos17	Liebers 5	Loose

19	Feldhahn

9	Klinka

23	Trehkopf 22	Geißler6	Emmerich

15	Kaufman

4	Paulus	

  DFB-Pokal, achtelfinale 

 Dienstag, 29. Januar, 19 Uhr 

1899 hoffenheim – hansa rostock 2:1 (1:0)
Wuppertaler sV – Bayern München 2:5 (2:2)
alemannia aachen – TsV 1860 München 2:3 (2:0)
Borussia Dortmund – Werder Bremen 2:1 (1:0)

Mittwoch, 30. Januar, 19 Uhr*

rot-Weiss essen – hamburger sV 
Fc carl zeiss Jena – arminia Bielefeld 
Werder Bremen ii – VfB stuttgart 
VfL Wolfsburg – Fc schalke 04
*	 die	Mittwochspiele	waren	bei	Drucklegung	dieser	Ausgabe	noch	nicht	beendet.
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Mehr Statistik im Internet unter: www.tsv1860.de

	 SPIELER–STATISTIK
 nr. spieler einsätze Tore assists skorerpkt. gelbe gelb–rote   rote Karten eingew. ausgew. Min. Bank 

 1 Michael hofmann 13 – – – – – – – – 1170 3
 4 Torben hoffmann 17 – 1 1 2 – – – 2 1517 –
 5 gregg Berhalter 16 4 – 4 4 – – – – 1440 –
 7 Daniel Bierofka 15 4 7 11 2 – –  6 1286 –
 8 Danny schwarz 15 2 4 6 2 – – – 3 1241 –
 9 antonio Di salvo 16 7 3 10 1 – – – 2 1370 –
 10 Berkant göktan 13 6 1 7 1 – – – 3 1126 –
 11 Josh Wolff 14 – 4 4 2 – – 4 4 876 –
 12 Philipp Tschauner 4 – – – – – – – – 360 4
 13 chhunly Pagenburg – – – – –  – – – – –
 14 José holebas 5 1 1 2 – – – 4 1 134 8
 16 Markus Thorandt 14 – – – 4 – – – 2 1159 2
 17 sven Bender 15 1 – 1 3 – – 7 2 860 1
 18 Timo gebhart 11 – 2 2 2 – – 6 3 574 2
 19 Mate ghvinianidze 13 – – – 1 – 1 – 1 1154 –
 20 christoph Burkhard – – – – – – – – – – 8
 21 Markus schroth – – – – – – – – – – 1
 22 Lars Bender 15 1 – 1 5 – – – 7 1224 –
 23 Benjamin schwarz 1 – – – – – – 1 – 4 10
 24 Mustafa Kucukovic 10 2 – 2 1 – – 7 – 390 4
 25 nikolas Ledgerwood 1 – – – – – – 1 – 45 4
 26 Julian Baumgartlinger 2 – – – – – – 2 – 10 4
 27 Björn ziegenbein – – – – – – – – – – 4
 28 alexander eberlein 1 – – – – – – – 1 65 3
 29 steven Purdy – – – – – – – – – – 1
 30 Lukasz szukala 1 – – – – – – 1 – 6 5
 32 Manuel Duhnke 1 – – – – – – 1 – 7 –
 33 Fabian Johnson 13 1 3 4 – – – 5 2 814 4
 34 andreas rössl – – – – – – – – – – 9
 41 Jürgen Wittmann – – – – – – – – – – 1

 

Kreuztabelle, 2. Bundesliga, saison 2007/2008
Pl. Verein BMg Mai Fre Köl Für     1860 sWW hfh Kob aac stP osn aug off aue FcK Jen Pad Tore Diff. Pkt.
	 1.	 M´gladbach	 	 –:–	 2:2	 –:–	 –:–	 –:–	 –:–	 0:0	 –:–	 –:–	 2:1	 4:2	 2:1	 3:0	 –:–	 –:–	 2:1	 1:1	 	36:18		 +18	 36
	 2.	 Mainz	 4:1	 	 1:0	 1:1	 –:–	 3:0	 –:–	 –:–	 4:1	 –:–	 –:–	 1:1	 4:1	 –:–	 4:1	 –:–	 –:–	 –:–	 	31:16		 +15	 31
	 3.	 FC	Köln	 –:–	 –:–	 	 1:3	 0:0	 –:–	 –:–	 –:–	 –:–	 –:–	 0:1	 3:0	 –:–	 4:1	 3:2	 2:1	 4:3	 2:1	 	32:23		 +9	 30
	 4.	 Freiburg	 1:3	 –:–	 –:–	 	 –:–	 2:2	 –:–	 3:2	 4:2	 2:0	 –:–	 –:–	 –:–	 –:–	 2:0	 1:0	 –:–	 1:0	 	27:20		 +7	 30
	 5.	 Fürth	 1:3	 3:0	 –:–	 1:1	 	 –:–	 1:1	 4:1	 –:–	 2:1	 2:0	 –:–	 6:3	 –:–	 –:–	 –:–	 2:2	 –:–	 	29:21		 +8	 29
	 6.	 1860	München	 0:0	 –:–	 1:1	 –:–	 0:3	 	 –:–	 –:–	 2:2	 2:1	 –:–	 –:–	 –:–	 3:0	 5:0	 3:1	 –:–	 0:0	 	29:18		 +11	 28
	 7.	 Wehen	 1:1	 1:3	 4:3	 2:2	 –:–	 0:0	 	 –:–	 0:2	 –:–	 3:0	 –:–	 1:1	 –:–	 –:–	 –:–	 5:1	 –:–	 	26:26		 0	 23
	 8.	 Hoffenheim	 –:–	 1:0	 0:2	 –:–	 –:–	 0:3	 2:3	 	 –:–	 1:1	 –:–	 –:–	 3:1	 2:2	 –:–	 1:0	 –:–	 –:–	 	24:27		 -3	 22
	 9.	 TuS	Koblenz	 0:5	 –:–	 1:2	 –:–	 3:0	 –:–	 –:–	 2:2	 	 –:–	 0:0	 2:1	 1:0	 –:–	 –:–	 2:2	 –:–	 0:0	 	21:25		 -4	 22
	10.	 St.	Pauli	 0:3	 1:0	 0:2	 –:–	 –:–	 –:–	 1:1	 –:–	 1:0	 	 –:–	 2:0	 –:–	 3:1	 –:–	 3:4	 –:–	 2:1	 	20:24		 -4	 22
	11.	 Aachen	 –:–	 0:3	 –:–	 2:0	 –:–	 0:0	 –:–	 2:2	 –:–	 2:2	 	 –:–	 –:–	 4:0	 –:–	 2:1	 2:2	 3:1	 	22:23		 -1	 21
	12.	 Augsburg	 –:–	 –:–	 –:–	 1:1	 3:0	 2:6	 5:1	 2:2	 –:–	 –:–	 1:0	 	 2:0	 –:–	 –:–	 0:0	 –:–	 –:–	 	23:28		 -5	 20
	13.	 Osnabrück	 –:–	 –:–	 2:1	 2:1	 –:–	 3:0	 –:–	 –:–	 –:–	 3:1	 2:2	 –:–	 	 –:–	 2:1	 –:–	 1:1	 0:0	 	25:32		 -7	 20
	14.	 Offenbach	 –:–	 2:0	 –:–	 0:0	 1:2	 –:–	 0:0	 –:–	 1:1	 –:–	 –:–	 1:0	 3:3	 	 3:2	 0:0	 –:–	 –:–	 	17:29		 -12	 18
	15.	 Aue	 2:3	 –:–	 –:–	 –:–	 1:1	 –:–	 3:0	 2:2	 0:0	 0:0	 2:1	 3:0	 –:–	 –:–	 	 –:–	 –:–	 –:–	 	21:30		 -9	 16
	16.	 K´lautern	 1:1	 0:0	 –:–	 –:–	 0:1	 –:–	 0:2	 –:–	 –:–	 –:–	 –:–	 –:–	 3:0	 –:–	 2:0	 	 2:3	 0:0	 	17:21		 -4	 15
	17.	 Jena	 –:–	 1:2	 –:–	 1:2	 –:–	 0:2	 –:–	 0:1	 1:2	 0:1	 –:–	 1:2	 –:–	 2:0	 2:1	 –:–	 	 –:–	 	23:33		 -10	 13
	18.	 Paderborn	 –:–	 1:1	 –:–	 –:–	 1:0	 –:–	 1:1	 0:2	 –:–	 –:–	 –:–	 1:1	 –:–	 0:2	 0:1	 –:–	 2:2	 	 	10:19		 -9	 12



 rÜCKrUNDENPrEiSE hEiMSPiELE SAiSoN �007/08 — ALLiANZ ArENA

Business Seats

Kategorie 1

Kategorie 2

Kategorie 3

Stehplätze Nord / Süd

Löwen Seats

TSV München von 1860 – Allianz Arena

N
O

R
D

T
R

IB
Ü

N
E

OSTTRIBÜNE

Sitzplätze

Stehplatzbereiche

Rollstuhlfahrer

VIP Bereiche

Gästekontingent (maximal)

NäChStES hEiMSPiEL
tSV 1860 München –

tSg 1899 hoffenheim

 tAgESKArtENPrEiSE hEiMSPiELE SAiSoN �007/08 — ALLiANZ ArENA

* ermäßigt: Mitglieder, Jugendliche (14-17 Jahre), Rentner, Studenten, Auszubildende, Wehr- und Zivildienstleistende, Schwerbehinderte (ab 50%)
** Kind: unter 14 Jahren (Kinder bis einschließlich 5 Jahre zahlen keinen Eintritt!) 
*** Schwerbehinderte: Preisangebot begrenzt auf die Blöcke 135 und 246 
**** Berechtigt zum Zutritt in die Löwen Lounge inkl. Catering und Getränke; Sitzplätze Blöcke 103 und 104; Für Mitglieder und Fanklub-Mitglieder gilt ein ermäßigter Preis von Euro 144,–
***** Staffelung für Kinder: Bis einschließlich 5 Jahre Euro 0,–, bis einschl. 10 Jahre Euro 22,35, bis einschl. 10 Jahre Mitglied Euro 21,60, bis einschl. 15 Jahre Euro 59,60, bis  

einschl. 15 Jahre Mitglied Euro 57,60 (alle Preise inkl. MwSt). 
****** Auf Grund der starken Nachfrage empfehlen wir dringend, Rollstuhlfahrerkarten rechtzeitig vor dem Spiel zu bestellen. Am Spieltag selbst stehen in der Regel keine freien Plätze 

mehr zur Verfügung!!! 

 Kategorie Vollzahler ermäßigt * Kind ** 
 sitzplatz Kategorie 1 222,12 euro  197,65 euro 98,82 euro
 sitzplatz Kategorie 2 187,76 euro  162,82 euro 81,41 euro
 sitzplatz Kategorie 3 150,59 euro 133,18 euro  66,35 euro
 stehplätze süd 71,53 euro  54,12 euro 26,82 euro
 stehplätze nord 71,53 euro  54,12 euro 26,82 euro
 schwerbehinderte *** ab 50 % —  euro — euro — euro
 rollstuhlfahrer —  euro — euro — euro

 Kategorie Vollzahler ermäßigt * Kind ** 
 Löwen seats **** 149,00 euro — euro *****
 sitzplatz Kategorie 1 31,50 euro 26,00 euro 15,50 euro
 sitzplatz Kategorie 2 26,00 euro 21,00 euro 12,50 euro
 sitzplatz Kategorie 3 21,00 euro 17,80 euro 10,50 euro
 stehplätze nord 10,50 euro 8,40 euro 5,00 euro
 stehplätze süd 10,50 euro 8,40 euro 5,00 euro
 schwerbehinderte *** ab 50 % 7,35 euro 7,35 euro 7,35 euro
 rollstuhlfahrer — euro — euro — euro

  Informationen
Nächster Gegner:
TSG 1899 Hoffenheim
Sonntag, 17. Februar 2008,  
14 Uhr in der Allianz Arena. 

Tickets: 
Kartenvorverkauf 
Grünwalder Str. 114
81547 München
übers Online-Ticketportal:
www.tsv1860-ticketing.de
Oder schriftlich mit dem Bestellformular 
Online und zum Download unter  
www.tsv1860.de
Ausgefüllt direkt zurück oder
per Fax: 089 / 64 27 85 – 229
Email: tickets@tsv1860muenchen.de, 
Service- und Ticket-Hotline:
01805 / 601860 (14 Cent/min.)
Kartenvorverkauf Fanshop 
Orlandostraße 8 (Nähe Hofbräuhaus) 
Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, sams-
tags 10 bis 17 Uhr  
Kartenvorverkauf im Megastore in der 
Allianz Arena (täglich von 10 bis 17 Uhr; 
bei 1860-Heimspielen ab 2 Stunden 
vor Spielbeginn; bei FCB-Heimspielen 
geschlossen!)

Sitzplätze in allen Kategorien vorhan-
den; Stehplätze nur Süd-Tribüne

LÖWENNEWS

 DEr SPiELtAg

1�



14

Löwen Live

LÖWENNEWS

ies ist Chhunly Pagenburg 
in dieser Saison bei seinem 
alten Arbeitgeber, dem 1. FC 

Nürnberg, zuletzt dagegen kaum gelun-
gen. Unter Club-Trainer Hans Meyer 
schaffte er es in der Bundesliga gera-
de mal auf acht Minuten, das war am 
13. Spieltag gegen Arminia Bielefeld. 
Dazu kamen fünf Minuten in der 
Partie gegen den FC Everton im Uefa-
Cup-Wettbewerb. „Der Kader wurde 
nach der erfolgreichen Vorsaison mit 
dem Gewinn des DFB-Pokals und 
der Qualifikation für den Uefa-Cup 
vergrößert, ich kam überhaupt nicht 
mehr zum Zug“, erzählt der gebür-
tige Nürnberger. Für einen jungen und 
ambitionierten Spieler auf Dauer keine 
zufrieden stellende Situation. Umso 
glücklicher ist die neue Nummer 13, 
ab sofort für die Löwen spielen zu 
dürfen: „Ich werde alles geben und 
meinen Teil dazu beitragen, dass die 
Mannschaft weiterhin so weit wie mög-
lich oben mit dabei ist.“

Dabei sah es für das Eigengewächs 
des Clubs in der Rückrunde der 
vergangenen Saison bei seinem 
„Jugendverein“ noch sehr viel verspre-
chend aus. Er zählte zu den posi-
tiven Überraschungen im Team und 
es schien, als habe er endgültig den 
„Durchbruch“ bei den Profis geschafft. 
Von insgesamt zehn Einsätzen fielen 
neun allein auf die letzten zehn Spiele, 
im DFB-Pokal durfte er zweimal auf-
laufen, dabei gelang ihm ein Treffer: 
beim 4:0 gegen Eintracht Frankfurt. 
Den Sprung zu den Profis gelang 
dem Franken unter Meyer-Vorgänger 
Wolfgang Wolf in der Saison 2005/2006, 
in der Regel trainierte er „oben“ mit, 
Spielpraxis sammelte er weiterhin 
entweder in seiner Altersklasse der 

„Die Philosophie 
hat überzeugt“
neuzugang Kurz vor Weihnachten war der Wechsel von Chhunly 

Pagenburg perfekt. Der 21-Jährige verstärkt ab der Rückrunde die Offensive 
der Löwen und will dabei vor allem eines: wieder öfters zum Einsatz kommen.

  Chhunly Pagenburg im Portrait

JUNG, DyNamisch, ErfolGrEich Chhunly Pagenburg kann in seiner Vita bereits auf einen Pokalsieg verweisen.



GEwichthEbEr Chhunly 
Pagenburg Arbeitet hart für 

einen Stammplatz in der 
Löwen-Offensive.

eine Wohnung in München-Ramersdorf 
gefunden, die er im März beziehen 
wird. Einziger Wehrmutstropfen: 
Freundin Christina wohnt weiterhin in 
Nürnberg, um dort in diesem Jahr ihr 
Abitur zu absolvieren. „Ab Oktober wird 
sie dann aber in München studieren.“ 
Nachvollziehbar, dass Pagenburg im 
Augenblick freie Tage noch vorzugs-
weise in seiner alten Heimat denn in 
der bayerischen Landeshauptstadt ver-
bringt, um dort seine Freundin, seine 
Familie oder seine Freunde zu besu-
chen. „Von München habe ich bislang 
noch so gut wie überhaupt nichts gese-
hen“, erzählt er, „aber das wird sich 
bestimmt bald ändern.“

Acht prägende Jahre hatte der 
Offensivspieler beim 1. FC Nürnberg 
verbracht. Davor spielte er ein Jahr in 
der Jugend beim Lokalrivalen SpVgg 
Greuther Fürth. Seine ersten fußbal-
lerischen Gehversuche machte er 
allerdings bei SB Phönix Nürnberg, 
ein kleinerer Verein im Nürnberger 
Stadtteil Erlenstegen. Schon im Alter 
von vier Jahren startete Klein-Chhunly 
mit dem Vereinsfußball. „Ich spielte 
damals immer mit einem Freund im 

A-Junioren oder bei den Amateuren. 
Sein Debüt bei den Profis durfte er 
dann schließlich am 25. Februar 2006 
im Auswärtsspiel „auf Schalke“ geben, 
eingewechselt in der 74. Minute.

Die Tatsache, dass seine Karriere beim 
Club am Valznerweiher zuletzt arg ins 
Stocken geriet, ließ ihn über mög-
liche Alternativen nachdenken. „Ich 
wollte Fußball spielen, insofern war 
es irgendwann für mich eine logische 
Konsequenz.“ Obwohl es dem 21-
Jährigen nicht leicht fiel, den Verein, 
für den er immerhin seit der F-Jugend 
spielte, bei dem er sich zum Profi ent-
wickelt hatte, zu verlassen. „Ich kannte 
dort alle und alles, hier bin ich einfach 
reingewachsen.“ Umso mehr Gedanken 
machte er sich also über seinen „ersten 
großen Vereinswechsel“, „das habe ich 
mir schon sehr gut überlegt“.

Trotz einiger Anfragen und Angebote 
anderer Klubs entschied er sich dann 
aber sehr schnell für die Löwen, nicht 
zuletzt die Kontakte mit Cheftrainer 
Marco Kurz und Geschäftsführer 
Stefan Reuter haben ihn absolut über-
zeugt. „Die Gespräche waren so posi-

tiv, dass für mich klar war: ich will 
zu 1860. Die Philosophie stimmt, hier 
wird Wert gelegt auf offensiven, attrak-
tiven Fußball.“ Und auch für Stefan 
Reuter fand mit der Verpflichtung von 
Pagenburg ein längeres Projekt ein 
erfolgreiches Ende. „Wir haben ihn 
schon etwas länger im Auge und schon 
im Sommer Gespräche mit Nürnberg 
geführt. Umso schöner ist es, dass es 
jetzt geklappt hat“, so der Welt- und 
Europameister, „Chhunly passt ideal zu 
unserer Philosophie; er ist ein junger, 
deutscher Spieler mit viel Potenzial.“

Anpassungsschwierigkeiten oder Um- 
stellungsprobleme auf die neue 
Herausforderung an der Grünwalder 
Straße hat es eigentlich keine gegeben. 
Erleichtert hat die Eingewöhnung dabei 
gewiss, dass er auf einige bekann-
te Gesichter getroffen ist: Philipp 
Tschauner und Markus Schroth kannte 
er bereits aus Nürnberg, mit Fabian 
Johnson, Mustafa Kucukovic oder Björn 
Ziegenbein hat er in den Nachwuchs-
nationalmannschaften zusammenge-
spielt. Zwar wohnt er derzeit noch 
immer im Mannschaftshotel Mercure 
in Neuperlach, hat aber inzwischen 
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 Chhunly Pagenburg

Geboren: 10. November 1986

Geburtsort: Nürnberg

Nationalität: Deutschland

Familienstand: ledig

Größe: 1,78 m 

Gewicht: 72 kg

Hobby: Playstation, Freunde treffen

Im Klub seit: 1. Januar 2008

Bisherige Vereine: 

1. FC Nürnberg (1999-12/2007), 
SpVgg Greuther Fürth (1998/99),  
SB Phönix Nürnberg (bis 1998)

Position: Sturm

Rückennummer: 13

Länderspiele: 5 U19 (1 Tor), 1 U20 
(0) für Deutschland

saison liga Verein sp. tore
2005/2006 1. BL 1. FC Nürnberg 1 0
2006/2007 1. BL 1. FC Nürnberg 10 1
2007/2008 1. BL 1. FC Nürnberg 1 0
Abk.:  BL = BundesligaoffENsiVstark Der Stürmer zeigte bei den Testspielen in Spanien seine Qualitäten, traf gegen UD Ibarra zum 3:0.

Hof. Als dieser dann bei Phönix anfing, 
bin ich einfach mitgegangen und dort 
geblieben.“ 

Unterstützt wurde er dabei von Beginn 
an von seinen „fußballbegeister-
ten“ Eltern, die ihren Sprössling zum 

Training, zu den Spielen oder Turnieren 
gefahren und begleitet haben. Die schu-
lische Ausbildung ließ sich anfangs 
noch gut mit der Liebe zum runden 
Leder verbinden. Doch die nach der 
Mittleren Reife begonnene Ausbildung 
zum Bankkaufmann musste der sympa-
thische Spieler schließlich abbrechen. 
„Die Lehre und die Trainingszeiten lie-
ßen sich irgendwann einfach nicht mehr 
vereinbaren.“ Dass die Entscheidung 
für den Fußball die richtige gewesen 
ist, zeigt sein Werdegang – auch wenn 
das vergangene halbe Jahr beim Club 

aus seiner Sicht verständlicherweise 
eher enttäuschend verlaufen ist. Dafür 
hat er in seinen jungen Jahren mit dem 
Gewinn des Deutschen Pokals bereits 
einen großen Erfolg erreichen können, 
„das war einfach Wahnsinn, gigantisch 
für den Verein und die ganze Stadt“. 

„Das Flair und schließlich die Stimmung 
beim Endspiel, das war schon eine tolle 
Geschichte für mich“, erzählt er mit 
strahlenden Augen. Dass nach Berlin 
noch viele weitere große Momente in 
seinem Fußballerleben dazu kommen, 
dafür arbeitet Pagenburg jetzt hart bei 
den Löwen in München. Geht es nach 
seinem Namen, so sollte das Glück 
schon bald wiederkehren. Chhunly ist 
kambodschanisch, und heißt über-
setzt nämlich „Glück im Frühling“. Der 
Vorname rührt übrigens von seiner 
Mutter, die aus Kambodscha stammt.

Der Gewinn des DFB-Pokals 2007 mit dem Club 
war für Chhunly Pagenburg „einfach Wahnsinn“.
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  203. Münchner Stadtderby

duhnke trifft gegen den FCB zum 1:1
„Für mich ist ein Traum in Erfüllung gegangen“, jubelte der Löwen-Torschütze Manuel Duhnke, dem in der 75. Minute der 1:1-
Ausgleich gelang. „Es ist Wahnsinn, wenn man gegen einen Weltklasse-Torhüter wie Oliver Kahn trifft.“ Der 20-Jährige konnte 
sein Glück kaum fassen. Denn der in Würzburg geborene Franke, der 2002 zu den Löwen kam, gehört eigentlich überhaupt 
nicht zum Profikader. „Man hat gesehen wie schnell es gehen kann, wenn einige Spieler verletzt fehlen. Ich werde immer wie-
der gerne einspringen“, hofft der U23-Kapitän auf weitere Einsätze. „Es ist natürlich schöner, vor 66.000 Zuschauer zu spielen, 
als in der Regionalliga vor 2.000.“ Die Löwen zeigten gegen den Bundesliga-Tabellenführer eine beherzte Leistung, waren vor 
der Pause sogar spielbestimmend. Insgesamt brachte Trainer Marco Kurz 22 Spieler zum Einsatz.

erinnerungStag
DFL gedenkt nationalsozialistischen Opfern

„Lasst uns nicht vergessen!“ – mit dieser 
Aufforderung erinnert die Deutsche Fußball Liga 
gemeinsam mit ihren Klubs am 18. Spieltag die 
Fußballfans an die Opfer der nationalsozialisti-
schen Diktatur. Mit dem öffentlichen Erinnern 
an die Verfolgten und Ermordeten erweisen wir 
ihnen und ihren Familien Respekt und ehren sie 
im Stadion. 

Aufgrund ihres Glaubens, ihrer politischen 
Überzeugung, ihrer Herkunft, wegen Krankheit, 
Behinderung oder weil sie aus anderen Gründen 
den damals Herrschenden nicht ins Bild pass-
ten, wurden zwischen 1933 und 1945 Millionen 
von Menschen in unserem Land ausgegrenzt, 
verfolgt, in die Emigration getrieben, grausam 
gequält und ermordet. Das Konzentrationslager 
Auschwitz steht zeichenhaft für die men-
schenverachtenden Verbrechen des deutschen 
Nationalsozialismus. 

Zu den Opfern gehörten auch jüdische 
Sportler. Sie erkämpften für Deutschland 
Olympiasiege und Weltmeistertitel. Sie spielten 
in der deutschen Fußballnationalmannschaft 
wie Julius Hirsch oder, wie Árpád Weisz, in der 
Ungarischen. 

Am 27. Januar 1945 befreite die Rote 
Armee die überlebenden Häftlinge des 
Konzentrationslagers Auschwitz. Den befreiten 
Menschen wurden an diesem Tag ihr Leben und 
ihre Würde zurückgegeben. Viele überlebten 
den Tag ihrer Befreiung nicht lange. 

Wer überlebte, musste das Leben in der 
Freiheit oft mühsam lernen. Vielfach wurden 
die ehemaligen Häftlinge wieder ausgegrenzt. 
Über das Fußballspielen in einer Mannschaft 
kam der eine oder andere mit der Normalität des 
alltäglichen Lebens wieder in Kontakt. 

Ernst Grube aus München, einer, der als 
Kind das Konzentrationslager überlebte, sagt 
heute: „Für mich bedeutete das Fußballspielen 
im Verein, dass ich gleichberechtigt war und 
akzeptiert wurde. Das war für mich ein ganz 
neues Gefühl, weil ich Freundschaft als jüdisches 
Kind, und ich war ja auch ein deutsches Kind, in 
der Nazizeit nicht erlebt hatte.“ 

Jeder, der Fußball spielt und ihn liebt, 
versteht das. Wir wissen, dass der Fußball 
Menschen unterschiedlicher Herkunft, Kulturen 
und Religionen zusammenführt und zu Freunden 
machen kann. Das ist ein wertvolles Gut. Lasst 
uns das nicht vergessen! 

Wer dieses Gut, die Würde jedes Menschen, 
mit rassistischen und antisemitischen Parolen 
und Gewaltaktionen im Stadion und in der 
Öffentlichkeit verletzt, muss mit dem aktiven 
Widerstand der Fans, ihrer Vereine und der DFL 
rechnen. Lasst uns daran zusammen arbeiten!

 Hans Rebele   

Meisterspieler feierte 65. Geburtstag
Er war der Jüngste in der Meistermannschaft der Löwen: Hans Rebele, geboren am 26. Januar 1943 in München, feierte 
am Tag des 203. Stadtderbys seinen 65. Geburtstag. Rebele kam 1961 als gerade mal 18-Jähriger aus der eigenen 
Jugend in die Oberligamannschaft. Der Durchbruch gelang ihm aber erst in der Saison 1964/65 im Europacup. Im 
Halbfinal-Entscheidungsspiel gegen den AC Turin in Zürich erzielte er mit einem herrlichen Treffer das vorentscheidende 
1:0 beim 2:0-Sieg. In der darauf folgenden Meistersaison 1965/66 bestritt Rebele 22 Partien, schoss fünf Tore zum 
Titelgewinn der Löwen. Gegen die Schweiz 1965 und gegen Wales 1969 bestritt Rebele unter Bundestrainer Helmut 
Schön zwei Länderspiele. Die LÖWEN News gratulieren dem Jubilar nachträglich zu seinem 65. Wiegenfest.



torschützE Anton Fink traf gegen Bayernligist 1. FC Bad 
Kötzting zum 4:1-Endstand.
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ir haben genau sechs Wo-
chen Vorbereitung. Diese 
Zeit brauchen wir auch“, 

sagt U23-Coach Uwe Wolf. Die 
Grundlagen im Ausdauerbereich wur-
den zu Hause gelegt. „In Kapstadt 
werden wir vermehrt im taktischen 
Bereich arbeiten.“

Zwei Tests hat die Regionalliga-
Mannschaft des TSV 1860 bereits in 
München absolviert. Dem 5:0 gegen 
Bayernliga-Tabellenführer SpVgg 
Bayreuth (Tore: David Schittenhelm, 
zweimal Ralf Schmitt, Michael Schick, 
Andreas Baufeldt) folgte ein 4:1-Sieg 
über den 1. FC Bad Kötzting, ebenfalls 
Bayernligist (Tore: Christoph Burkhard, 
zweimal Florian Tausendpfund, Anton 
Fink). „Für die Vorbereitung war es ein 
guter Anfang. Wir wollen jetzt gezielt 
und engagiert weiter arbeiten“, so der 
40-jährige Fußball-Lehrer.

Große Änderungen im Kader gab 
es während der kurzen Winterpause 
keine. Mit Maximilian Knauer, Sandro 
Kaiser und Philipp Hosiner rückten 
lediglich drei A-Junioren-Spieler in den 
U23-Kader auf. „Von ihnen verspre-
chen wir uns, dass sie schnell in der 
Regionalliga Fuß fassen“, sagt Wolf, der 
zum Punktspielauftakt über jede perso-
nelle Alternative froh ist. „Mittlerweile 
sind zehn Spieler fix bei den Profis, 
die vergangene oder in dieser Saison 
noch fest zum Amateurkader gehört 
haben“, erklärt Wolf, der die U23 als 
Ausbildungsmannschaft sieht. „Mich 
hat es riesig gefreut, dass Marco Kurz  
den Jungs im Derby soviel Spielzeit 
gegeben hat.“ Dazu passte, das sein 
Kapitän das 1:1 gegen den FC Bayern 
rettete. Angst, dass Manuel Duhnke 
abheben könnte, hat Wolf nicht. „Er 
weiß, das richtig einzuschätzen. Für ihn 
war dieses Tor wichtig, weil er zuletzt in 
der Regionalliga unter Wert gespielt 

Südafrika als 
Belohnung

1860 MüncHen ii Bereits seit 14. Januar läuft die Vorbereitung auf die 
Restrunde auf Hochtouren. Bis zum Abflug ins Trainingslager nach Südafrika vom 

30. Januar bis 14. Februar standen 22 Übungseinheiten auf dem Programm.

hat.“ Für den Ex-Profi Wolf ist Duhnke 
ein Beweis für die gute Durchlässigkeit 
zwischen Amateur- und Profiteam. 
„Zwischen Marco und mir herrscht eine 
gute Kommunikation, wir haben die 
gleiche Philosophie.“

Duhnke wird zusammen mit der U23 die 
Reise an die Südspitze Afrikas antreten. 
Dort stehen drei Vorbereitungsspiele auf 
dem Programm. Am 2. Februar, 16:30 
Uhr, geht es zunächst gegen Ajax Cape 
Town, ein Ableger von Ajax Amsterdam. 
In diesem Klub wurden viele Talente 
entdeckt, die später nach Amsterdam 
wechselten (z.B. Steven Pienaar, 
Gabriel Mofokeng und Stanton Lewis). 
In der zweiten Begegnung trifft die 
U23 am 8. Februar, 16:30 Uhr, auf den 
FC Santos Kapstadt, Landesmeister 
2002, und wie Ajax ebenfalls Mitglied 
der südafrikanischen Premiere Soccer 
League. Das dritte Testspiel ist für den 
12. Februar, ebenfalls 16:30 Uhr, termi-
niert. Der Gegner steht noch nicht fest. 
Wolf erhofft sich von den zwei Wochen 
einen zusätzlichen Schub. „Die Spieler 
sehen durch dieses Trainingslager in 
Südafrika, welche Wertschätzung sie 
im Klub genießen.“

  regionaLLiga SüD
20. Spieltag, 01.03.2008, 14 Uhr
1860 München II – Hessen Kassel :

21. Spieltag, 09.03.2008, 15 Uhr
Karlsruher SC II – 1860 München II :

22. Spieltag, 14.03.2008, 19 Uhr
1860 München II – SV Sandhausen :

23. Spieltag, 20.03.2008, 19 Uhr
LU-Oggersheim – 1860 München II :

24. Spieltag, 28.03.2008, 19 Uhr
1860 München II – W.Burghausen :

25. Spieltag, 05.04.2008, 14 Uhr
VfR Aalen – 1860 München II :

26. Spieltag, 12.04.2008, 14 Uhr
1860 München II – SSV Reutlingen 05 :

27. Spieltag, 18.04.2008, 18:30 Uhr
VfB Stuttgart II – 1860 München II :

28. Spieltag, 26.04.2008, 14 Uhr
FSV Frankfurt – 1860 München II :

29. Spieltag, 03.05.2008, 14 Uhr
1860 München II – SpVgg U‘haching :

30. Spieltag, 06.05.2008, 19 Uhr
Stuttgarter Kickers – 1860 München II :

31. Spieltag, 10.05.2008, 14 Uhr
1860 München II – SV Elversberg :

32. Spieltag, 17.05.2008, 14 Uhr
FC Ingolstadt 04 – 1860 München II :

33. Spieltag, 24.05.2008, 14 Uhr
1860 München II – Jahn Regensburg :

34. Spieltag, 31.05.2008, 14 Uhr
SC Pfullendorf – 1860 München II :

  taBeLLe
 1 SV Sandhausen 19 11 4 4 25:13 37
 2 VfB Stuttgart II 19 11 4 4 24:13 37
 3 VfR Aalen 19 9 6 4 38:22 33
 4 Jahn Regensburg 19 9 4 6 24:23 31
 5 FSV Frankfurt 19 8 6 5 31:21 30
 6 FC Ingolstadt 04 19 8 6 5 26:23 30
 7 Wacker Burghausen 19 6 9 4 21:20  27
 8 SV Elversberg 19 7 4 8 22:28 25
 9 FC Bayern II 19 6 7 6 23:19 25
 10 SpVgg Unterhaching 19 6 6 7 27:23 24
 11 Hessen Kassel 19 6 6 7 31:29 24
 12 Sportfr. Siegen 19 4 10 5 21:22 23
 13 SSV Reutlingen 05 19 4 11 4 27:29 23
 14 1860 München II 19 7 2 10 21:26 23
 15 SC Pfullendorf 19 4 7 8 20:24 19
 16 Stuttgarter Kickers 19 4 7 8 15:22 19
 17 Karlsruher SC II 19 3 9 7 15:25 18
 18 FSV LU-Oggersheim 19 1 5 13 9:38 8
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 14. Spieltag, 17.02.2008, 11 Uhr
1860 München – Offenburger FV :

15. Spieltag, 16.03.2008, 14 Uhr
Jahn Regensburg – 1860 München :

16. Spieltag, 23.02.2008, 14 Uhr
SpVgg Gr. Fürth – 1860 München :

17. Spieltag, 02.03.2008, 11 Uhr
1860 München – Bayern München :

18. Spieltag, 09.03.2008, 11 Uhr
Karlsruher SC – 1860 München :

19. Spieltag, 30.03.2008, 12 Uhr
1860 München – Stuttgarter Kickers :

20. Spieltag, 06.04.2008, 11 Uhr
FSV Mainz 05 – 1860 München :

21. Spieltag, 19.04.2008, 11 Uhr
1860 München – Eintracht Frankfurt :

22. Spieltag, 27.04.2008, 12 Uhr
Wacker Burghausen – 1860 München :

23. Spieltag, 18.05.2008, 11 Uhr
1860 München – 1. FC K‘lautern :

24. Spieltag, 04.05.2008, 11 Uhr
SC Freiburg – 1860 München :

25. Spieltag, 01.06.2008, 11 Uhr
1860 München – TSG Hoffenheim :

26. Spieltag, 08.06.2008, 11 Uhr
VfB Stuttgart – 1860 München :

  taBeLLe
 1 VfB Stuttgart 13 8 3 2 28:15 27
 2 SC Freiburg 13 8 2 3 30:17 26
 3 Eintracht Frankfurt 13 8 2 3 24:14 26
 4 Karlsruher SC 13 7 4 2 22:16 25
 5 FC Bayern München 12 7 2 3 29:14 23
 6 1. FC Kaiserslautern 12 6 4 2 31:16 22
 7 1899 Hoffenheim 13 5 7 1 24:18 22
 8 1. FSV Mainz 05 13 5 3 5 21:12 18
 9 1860 München 13 4 6 3 19:15 18
 10 SpVgg Greuther Fürth 13 4 2 7 13:22 14
 11 Offenburger FV 13 3 1 9 12:35 10
 12 Jahn Regensburg 12 2 1 9 12:27 7
 13 Wacker Burghausen 13 2 1 10 8:33 7
1 4 Stuttgarter Kickers 12 0 2 10 9:28 2

Remis gegen Tabellenführer Stuttgart
Ein versöhnlicher Jahresabschluss gelang der U19 
am Samstag, 15. Dezember 2007, mit dem 1:1 vor 
150 Zuschauern am Trainingsgelände gegen den VfB 
Stuttgart. Sandro Kaiser hatte die Junglöwen in der 
12. Minute in Führung gebracht, Innenverteidiger 
Ermin Bicakcic glich sieben Minuten später bereits 
aus (19.). Löwencoach Claus Schromm war trotz-
dem zufrieden: „Aufgrund der Spielanteile hätten 
wir auch gewinnen können. Allerdings waren wir vor 
dem Tor insgesamt gesehen zu harmlos.“

a-Junioren-BunDeSLiga SüDHaLLenMeiSterScHaFten
U17 gewinnt zum 6. Mal in Folge
Eine nahezu unglaubliche Erfolgsgeschichte haben 
die U17-Junioren von Alex Schmidt am 19./20. 
Januar bei den Bayerischen Hallenmeisterschaften 
der B-Junioren in Weiden fortgeschrieben. Sie 
holten bereits zum 6. Mal in Folge den Titel des 
Bayerischen Meisters in der Halle. Dabei war nicht 
nur der Sieg, sondern vor allem die Art und Weise 
wie er zustande kam, recht eindrucksvoll. Die 
Löwen verloren nämlich kein einziges Spiel.

Im ersten Vorrundenspiel besiegten die 
Junglöwen den jüngeren Jahrgang des FC Bayern 
deutlich mit 5:0 (2 x Willsch, Penzkofer, Bračko, 
Mlaoa). Anschließend folgte ein 2:2 (Mlapa, 
Penzkofer) gegen die SpVgg Greuther Fürth. 
Im letzten Gruppenspiel wurde der SV Wacker 
Burghausen mit 3:1 (2 x Birner, Meißner) besiegt.

Im Halbfinale gegen den 1. FC Schweinfurt 
avancierte Leo Stolz beim 2:0 mit seinen bei-
den Treffern zum Matchwinner der Partie. Im 
Finale erlebten die Zuschauer eine Neuauflage 
des Gruppenspiels gegen Fürth. 3:2 (2 x Mlapa, 
Stolz) gewannen die Löwen in einer packenden 
Partie. Nun gilt es, den Schwung aus der Halle mit 
ins Freie zu nehmen. Die B-Junioren-Bundesliga 
startet bereits am 3. Februar um 11:00 Uhr 
(Trainingsgelände, Grünwalder Straße 114) gegen 
den FC Bayern.
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trainingslager auf teneriffa
 impressionen von der Sonneninsel, eingefangen von Fotograf Stefan Matzke
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erufliche Qualifizierung 
bringt’s! Daher hat unser 
Hauptsponsor seit 2006 die 

„Trenkwalder Qualifizierungsoffensiv“ 
gestartet, die für Arbeitssuchende 
und Berufseinsteiger attraktive Aus- 
und Fortbildungsmaßnahmen bie-
tet und so interessante berufliche 
Perspektiven eröffnet. Hintergrund: 
Qualifizierte Arbeitskräfte werden in 
Deutschland in allen Branchen immer 
mehr benötigt – und die Nachfrage 
wird weiter steigen. Dies betrifft nicht 
nur hochqualifizierte Arbeitnehmer 
wie z.B. Ingenieure, sondern auch 
Qualifikationen im Handwerks- 
oder Produktionsbereich steigern 
die Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
enorm. Hier bietet Trenkwalder mitt-
lerweile acht Ausbildungslehrgänge 
an: Produktionsfachkraft für die phar-
mazeutische Industrie, Fachkraft 
für Kommunikation und telefo-
nische Akquise, Schweißer, Löter, 
Service-Fachlogistiker, Lager- und 
Metallfachkraft, Lager- und Elektro-
fachkraft sowie Logistikverkehrskraft-
fahrer. Weitere Lehrgänge werden in 
den kommenden Monaten folgen.

Alle Lehrgänge beinhalten eine umfas-
sende theoretische Ausbildung sowie 
ein anschließendes Berufspraktikum 
in einem Unternehmen. Dabei arbeitet 
Trenkwalder eng mit der Agentur für 
Arbeit sowie regionalen Unternehmen 
und Ausbildungspartnern vor allem 
im süddeutschen Raum zusam-
men. So wird gewährleistet, dass 
die Absolventen bestens auf die 
Anforderungen im betrieblichen 
Arbeitsalltag vorbereitet werden und 
ihre Ausbildung den Anforderungen 
des Marktes entspricht. Als direkte 
Folge dieser praxisorientierten Vor-
gehensweise kann Trenkwalder vie-

Job-Perspektive 
verbessern

die Jobmanager von Trenkwalder wer-
den dann genau analysieren, welche 
Lehrgänge infrage kommen, um den 
Einstieg ins Berufsleben möglich zu 
machen. Übrigens: Die Teilnahme an 
den Qualifizierungsmaßnahmen ist bei 
Trenkwalder in der Regel kostenlos, oft ist 
sogar eine Ausbildungsvergütung drin. 

Tipp: Einfach mal unter www.trenk-
walder.com/de schauen, wo die 
nächste der über 110 Trenkwalder-
Geschäftsstellen ist (alleine in München 
gibt es fünf!), dort anrufen und einen 
Termin vereinbaren. Oder Ihr bewerbt 
Euch gleich online auf der Webseite. 
Innerhalb weniger Tage wird sich dann 
ein Jobmanager mit Euch in Verbindung 
setzen. Weitere Fragen? Unter der 
kostenlosen Job-Hotline erhaltet Ihr 
Auskunft: 0800-800 20 22.

Portrait DeS HauPtSPonSorS (teiL 4) In dieser Folge erfahrt 
Ihr Näheres über die vielfältigen Qualifizierungsmaßnahmen, die Trenkwalder 
anbietet und durch die man bessere Chancen auf dem Arbeitsmarkt erhält.

len Lehrgangsteilnehmern bereits zu 
Beginn der Qualifizierung bei erfolg-
reichem Abschluss einen Arbeitsvertrag 
garantieren. Beispielsweise erhiel-
ten beim ersten Lehrgang zum Call 
Center Agent (IHK) alle Teilnehmer 
bereits zu Beginn eine unbefristete 
Anstellung bei Trenkwalder und wurden 
direkt nach erfolgreichem Abschluss in 
Unternehmen eingesetzt.

Ganz klar: Aus- und Fortbildung werden 
bei Trenkwalder ganz groß geschrie-
ben. Wer also mit einer Qualifizierung 
seine Jobchancen erhöhen möchte, 
der sollte sich einfach mal bewerben – 

QUalifiziErUNGsmassNahmE Trenkwalder verbessert ihre Perspektive zum neuen Job. 
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Löwen-Urgestein Stefan Schneider. 
Der Schnappschuss wird einen beson-
deren Platz im Familienalbum erhalten. 
Der Ausgang des Spiels fiel sogar 

etwas höher aus, als Max Aicher selbst 
getippt hatte. Sein Kommentar zum 
Tag: „Der Löwen-Insider ist echt eine 
super Sache. Jetzt freu‘ ich mich schon 
auf die Rückrunde.“ Wir auch …

Lust, beim nächsten Spiel in der Arena 
auch einen Blick hinter die Löwen-

Sei HAutnAH dABei – 
werde Löwen-inSider!

olle Hinserie! Das 5:0 der 
Löwen über Erzgebirge Aue 
war für Spieler, Trainer und für 

die Fans ein schönes vorgezogenes 
Weihnachtsgeschenk und gleichzei-
tig Ansporn für die Rückrunde. Die 
fünf Tore und viele weitere Highlights 
erlebte Max Aicher an diesem Spiel-
tag ganz exklusiv, denn er war der 
„Löwen-Insider“ der Fan-Aktion von  
Hauptsponsor Trenkwalder. In Begleit-
ung seines Freundes, Helmut Stahlleder, 
bekam er einen VIP-Rundgang durch 
die Allianz Arena. Die Höhepunkte 
waren dabei die Begegnung mit den 
Spielern vor der Umkleidekabine und 
das Treffen mit Stadionsprecher und 

auF geHt’S in Die rücKrunDe! Wird der ganz große Löwen-Traum am 
Saisonende wahr werden? Für acht Löwen-Fans wird in der Rückrunde auf jeden 
Fall ein Traum in Erfüllung gehen, denn die Trenkwalder-Aktion wird fortgeführt.

sUpEr sachE Max Aicher und Helmut Stahlleder zusam-
men mit Löwen-Stadionsprecher Stefan Schneider.

Kulissen zu werfen? Am Dienstag vor 
jedem Heimspiel wird die Aktion in der 
tz als Gewinnspiel vorgestellt.

Dieser Preis
lässt keinen kalt.

Jetzt online bestellen und 20 3 sparen:
www.maxi-dsl.de
0800-390 60 90
(Mo.–Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 9.00 bis 15.00 Uhr)

1) Monatlicher Aktionspreis bei 24 Monaten Mindestvertragslaufzeit bei Vertragsabschluss zwischen 01.11. und 30.11.2007. Einrichtungspreis 0,– € bei 12 oder 24 Monaten Mindestvertragslaufzeit. Nur gültig für Neukunden. Keine Kombination 
mit anderen Aktionen. 2) Monatlicher Grundpreis inkl. MwSt. Die angegebenen maximalen Übertragungsgeschwindigkeiten richten sich nach der Netzauslastung, der kundenseitig genutzten Technik und der Übertragungsgeschwindigkeit 
der angewählten Server. Die Telefon-Flatrate gilt für alle Sprachverbindungen ins deutsche Festnetz. Ausgenommen sind Datenverbindungen und Sonderrufnummern. Bei unternehmerischer Nutzung ist die Telefon-Flatrate auf 2000 Ver-
bindungsminuten monatlich beschränkt, siehe Leistungsbeschreibung Punkt 1.9 und AGB Punkt 7.2. Zzgl. weiterer verbindungsabhängiger Gesprächspreise. Call-by-Call und Preselection ausgeschlossen. Modem-Bereitstellung während der 
Vertragslaufzeit. Maxi ist in weiten Teilen Bayerns verfügbar. Verfügbarkeits-Check unter www.maxi-dsl.de 3) Nur gültig für Neukunden bei Bestellung über www.maxi-dsl.de bis zum 30.11.2007. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

ab33,90
/Monat1,2

DSL-Anschluss und -Flatrate

Festnetz-Telefonanschluss und -Flatrate

0,–  Einrichtungspreis1

Kein Telekom-Anschluss notwendig2

Maxi Komplett

Aktionspreis bis 30.11.07
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Löwen business

unsere business seaT ParTner 
saison 2007/2008

PD Seidenschwarz & Comp. GmbH
Hans-Dieter Pfahlsberger
Rechtsanwaltskanzlei Glock-
Liphart-Probst
Roto Bauelemente Vertriebs GmbH
Sakosta Holding AG
SoftM Software und Beratung AG
Staatliches Hofbräuhaus München
Steria Mummert Consulting AG
STIEFEL Digitalprint GmbH
Stingl GmbH
Stormblast Capital GmbH
TLE Tele-Log Europe AG
Triuso Qualitätswerkzeuge GmbH
Ulrich Brunner Ofen & Heiztechnik 
GmbH

AHD Sitzberger GmbH
Amedia Vertriebsconsulting
Antel GmbH
C & L Service
Claus Heinemann Elektroanlagen 
GmbH
Com & Con AG
Constantin Entertainment GmbH
DB Vertrieb GmbH
Der Grüne Punkt - Duales System 
Deutschland GmbH
DSH - Dieter Schneider Holding
Eder Kommunalmaschinen
Fedrigoni Deutschland GmbH
Georg Mermi GmbH & Co. KG
Gerber GmbH Druck + Medien
GKM AG

GLX Global Logistic Services GmbH
Hausgrund GmbH
Hausverwaltung Fischer
Heibad Vertriebs GmbH
Hettlage München GmbH & Co. OHG
Hydro-Tech GmbH
J.K. Wohnbaugesellschaft mbH
Kaiser Baucontrol 
Ingenierugesellschaft GmbH
Liedtke Kunststofftechnik GmbH
LOGIC NET GmbH
Mack Investment Trust  
GmbH & Co. KG
MBS GmbH
Mediahaus Biering
Nachrichtentechnik Emmerl GmbH
P.+G. Schwertfirm GmbH Hotel Garni

BUSINESS SEAT PARTNER PREMIUM

KATEgoRIE A
Acon Actienbank AG
Agentur Reich
Aktiv AG - Dienstleistungen und 
Beteiligungen
Aktiv GmbH
Aldebert & Kollegen Rechtsanwälte 
und Steuerberater
Allianz AG
Apfelböck Ingenieurbüro GmbH
Arena One GmbH
Auer Baustoffe GmbH & Co. KG
Auskunftei Reinald Desbalmes 
GmbH
Autobus Oberbayern GmbH
Autohaus Spaett e.Kfm.
Bayerische Landesbausparkasse
Beauty GmbH
Berotek GmbH
Max Blieninger
Breher GmbH
Breitsamer und Ulrich GmbH & Co. KG

Brochier Gebäudetechnik GmbH
Ingrid Bruckmeier
Christian Michler Sanitäre Anlagen
Computershare Document Services 
GmbH
Contra-Müll-Transport GmbH
Dekonta
Deutsche Vermögensberatung –  
Georg Spindler
Deutsche Vermögensberatung –  
Johann Benz
Deutsche Vermögensberatung – 
Peter Wagner
DHP Bau GmbH
EckArt design Werbemittel GmbH
Peter Englert
Evang.-Luth. Kirche in Bayern
F. Linster & Co. GmbH – 
Edelstahlhandel
Faist Anlagenbau
Finkel Fliesen
Flockerei Kurt Sprügel
Fürst Fugger Privatbank KG
Gärtnerei Wilhelm Böck

Gesellschaft für personale & soziale 
Dienste mbH
Gewofag München
Grafitech GmbH
Günther Greger
Hartmann Nachrichten- und 
Fernmeldetechnik GmbH 
Hausbetreuung Hermann Lenz
Heinz GmbH & Co. KG
Hermann Kerner GmbH & Co. KG
Herzig GmbH
Michael Hoffmann
Holzapfel Grundbesitz Verwaltung 
GmbH
Robert Hörl
Hubert Hörndl Transporte GmbH
Isar Asphalt-Mischwerke  
GmbH & Co. KG
IVECO Bayern GmbH
JüLo GmbH
Jura Gastro Vertriebs-GmbH
Kantipur Sales GmbH
Kiesa Quetschwerk GmbH & Co. 
Betriebs KG



unsere business seaT ParTner 
saison 2007/2008

Alfred Aumaier GmbH, 
Offsetdruckerei
Allianz Arena MSG mbH
Franz Bruckmeier
Brandenburg – Büro und 
Objekteinrichtung
Da Tracht‘n Bäda GmbH
DZ Bank AG
Fischer Bürosysteme GmbH

Kocher Gesellschaft für Industrie-
automation und Software mbH
Robert Kögl
Lease Trend AG
LKW Lasic GmbH
L-Trust Alsan
Ludwig Fischer Vermögensanlagen 
Vertriebs-GmbH
MBS GmbH
Metzgerei Obermaier
MLP Finanzdienstleistung AG
M-real Deutschland GmbH
Nibler GmbH
nowu-trans GmbH
Océ-Deutschland GmbH
Christoph Öfele
Parker & Roberts Deutschland 
GmbH
Polytan Sportstättenbau GmbH
Probst Büromöbel GmbH
PSD Lutzeier
Otto Sagstetter
Sausalitos Holding GmbH
Schmalznudel Café Frischut & Sohn
simply.mind GmbH
Sincura Wirtschaftsberatungs GbR
Sparkasse Dachau
Staudinger Consulting
Steinbach Fernmeldetechnik GmbH
TomTom Sales BV German Branch
Toyota Versicherung
Transimpex Beteiligungs- und 
Vertriebs GmbH
Turnaround Management GmbH
Ulrich L. Kunz Planen – Zelte –  
Sattlerei
Umzüge Gruber
Urban & Hörtreiter GmbH
Victoria Versicherungen Kögl und 
Thiem
Vitalife Germany GmbH
Vodafone D2 GmbH
W. Haldenwanger Technische 
Keramik GmbH & Co. KG
WeGo Systembaustoffe GmbH & 
Co. OHG
Weka Computerzeitschriftenverlag
Wilhelm Dressel Fußboden GmbH
Wüst GmbH & Co. KG

Haberl Gastronomie GmbH & Co. KG
Heinrich Schaub Stahlhandel GmbH
Herbert Burger GmbH
Keller & Kalmbach
M-Drei GmbH
Probat Verwaltungs GmbH
Schaub Metall & Service e. K.
SDM Global Finance Ltd.
Walter Probst Bedachungen GmbH

KATEgoRIE B

AGR-Sontheimer
Allianz Arena MSG mbH
BayWa Baustoffe
Dr. Gunther Demal
Endress + Reiser
Kaefer Isoliertechnik  
GmbH & Co. KG
Erich Meidert
Michelin Reifenwerke

KATEgoRIE C PlayJack GmbH
Reichmuth & Co. AG
Reprodukt medien GmbH
Josef Scherer
Tauchsport Demmel
Urban und Voll. GBR
VVI Bernd Gross e. K. 
Waldemar Behn GmbH
Wilhelm Gienger KG
Wolfgang Zink Industriebedarf
Zosseder GmbH

 Löwen business
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TSV 1860 München
&
präsentieren den Torwarttag am 20.05.2008 in München

Spiel, Spaß und Stars-
Die uhlsport challenge 2008!

uhlsport veranstaltet jährlich die uhlsport challenge, verschiedene Events zur Förderung des
Fußballnachwuchses. In diversen Torwarttagen, Torwartcamps und Feldspielertagen treffen sich
Jahr für Jahr über 3.000 Kinder und Jugendliche ab neun Jahren. Trainiert unter professionellen
Bedingungen und erlebt die Stars der 1. Bundesliga, 2. Bundesliga oder Regionalliga hautnah.
Bei einem Demo-Training werden sie ihr Können unter Beweis stellen und den Teilnehmern
wertvolle Tipps geben.

Torwarttage mit Maarten Arts (25,- €)
10.03.2008 Werder Bremen 27.03.2008 Rot Weiß Oberhausen
19.03.2008 MSV Duisburg 27.04.2008 Freiburg
20.03.2008 Arminia Bielefeld 19.05.2008 Fürth
25.03.2008 Fortuna Köln 20.05.2008 TSV 1860 München
26.03.2008 Frankfurt (Mädchentorwarttag) 21.05.2008 FC Augsburg

Torwartcamp mit Maarten Arts
24.07.2008 – 27.07.2008 Sportschule Grünberg
• Inkl. Mittag- und Abendessen (ohne Übernachtung und Frühstück) 195.- €
• Vollpension (Frühstück, Mittag- und Abendessen, Übernachtung) 295.- €

Feldspielertage mit Karl-Heinz Riedle (25,- €)
20.05.2008 VfL Sindelfingen (Mädchen- und Frauenfußballtag)
21.05.2008 FV 08 Rottweil 04.08.2008 1. FC Magdeburg

Infos und Anmeldung:
Hotline: 07433-268155,
E-Mail: challenge@uhlsport.de
oder im Internet unter: www.uhlsport.de

Anzeige challenge 08 A5:uhlsport 25.01.2008 9:45 Uhr  Seite 1

Hallo Löwenfans,
leider wurde der TSV 1860 München durch den DFB zur Zahlung einer Geldstrafe in Höhe von 4000,- Euro aufgefordert.

Die Begründung: Beim Auswärtsspiel in Freiburg am 25.11.2007 wurden Gegenstände (Becher und Feuerzeuge) aus dem Fanblock der Löwen auf das 
Spielfeld geworfen. 

Wenn man sich die schriftliche Begründung durchliest, wird klar, warum für „ein paar Becherwürfe“ in Freiburg gleich 4000 Euro fällig werden:

Es ist vor allem die Summierung der Vorfälle innerhalb dieser Saison, die die Höhe der Strafe bedingt:

 1. Rauchbombe in Verl

 2. Rauchbombe in Hoffenheim

 3. Feuerzeugwürfe in der Allianz Arena gegen Kaiserslautern

 4. Becherwürfe in Freiburg

Im 3. Absatz wird erläutert, dass „die Vereine und Tochtergesellschaften für das Verhalten ihrer Spieler, Offiziellen, Mitarbeiter, Erfüllungsgehilfen, 
Mitglieder, Anhänger, Zuschauer und weiterer Personen, die im Auftrag des Vereins während des Spiels eine Funktion ausüben, verantwortlich“ sind.

Im 5. Absatz hält uns der Kontrollausschuss zugute, „dass durch das Werfen der Gegenstände keine im Innenraum tätigen Personen gefährdet waren.“

Wer jetzt sagt: „Was sind denn schon ein paar Becher- oder Feuerzeugwürfe, es ist doch nichts passiert?“, der möge sich daran erinnern, welches 
Unheil Wurfgeschosse anrichten können. Ein besonders tragisches Beispiel haben wir leider im Jahr 2007 bei den Fans unseres Nachbarn von der 
Säbener Straße vor Augen geführt bekommen.

Wir sollten bitte alle an einem Strang ziehen, dass es in der Rückrunde keine weitere Geldstrafe für 1860 gibt. Die nächste Strafe würde dann nämlich 
bestimmt mindestens noch höher ausfallen!

Eure Fanbeauftragten

Jutta Schnell Axel Dubelowski
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Als stärkster Truck Europas verbindet der TGX V8 wie kein anderer Truck Dyna-
mik mit Emotion: Das neue 16,2-Liter-Triebwerk mit seinem maximalen Drehmoment 
von 3.000 Nm bietet nicht nur ein Höchstmaß an Durchzug und Laufkultur, sondern 
auch einen Prestigevorsprung. Dabei ist der Motor nur eines von vielen Highlights. 
Beim Design trifft Ergonomie auf Exklusivität. Und bei der Ausstattung Perfektion auf 
Komfort. Spätestens wenn Sie auf dem Klimasitz mit Lederbezug Platz nehmen und 
losfahren, werden Sie merken: Der neue TGX V8 übertrifft alles. Überzeugen Sie sich 
selbst: www.man-mn.de

 Transport worldwide. Powered by MAN.

MAN Nutzfahrzeuge

M
A

N
 N

ut
zf

ah
rz

eu
ge

 –
 E

in
 U

nt
er

ne
hm

en
 d

er
 M

A
N

 G
ru

pp
e

Der neue TGX V8 mit 680 PS/500 kW. 
The Power of Trucknology®.

Sturmspitze.

8486 105x148 motiv125.indd   1 05.12.2007   12:36:28 Uhr

Fan Tribüne

 twa 120 Mitglieder, Freunde und 
Mitglieder anderer Fanklubs 
waren gekommen. Nach dem 

Mittagessen und einer Begrüßung des 
1. Vorsitzenden Hans Rettenmeier 
führten die „Bühnenstrolche“ ein weih- 
nachtliches Theaterstück auf. Im An-
schluss an Kaffee und Kuchen besuchte 
der Nikolaus die Weihnachtsfeier. Alle 
Kinder bekamen als Geschenk ein 
Trikot-Kissen und eine Löwentasse. 
Danach berichtete der Nikolaus in wit-
ziger Art und Weise von den guten 
Taten und den „Schandtaten“ der Mit-

spender und 
beschenkte

nikoLausbesuch Die traditionelle Weihnachts
feier der DonauLöwen ‘79 e.V. fand am 23. Dezember 
2007 im Landgasthof Grünenwald in Altisheim statt. 

glieder. Bei der Tombola gab es wie-
der viele kleine und große Preise zu 
gewinnen. Als Hauptpreis gab es in 
diesem Jahr ein Trikot der Löwen.

Die jährliche Spendenaktion ging in die-
sem Jahr zu Gunsten von Sr. Christina, 
die in Albanien arme Kinder und deren 
Eltern unterstützt. Außerdem hat sie das 
Projekt „Arche Noah“ ins Leben geru-
fen, um ein Jugendhaus zu bauen. Bei 
dieser Spendenaktion kamen 1000,– 
Euro zusammen! Die Vorstandschaft 
bedankt sich bei allen Spendern!

Donau-Löwen 120 Mitglieder und Freunde waren anwe-
send, darunter auch der Nikolaus mit Geschenken.
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  Michael Pertler 

Daumendrücker
Michael Pertler aus Spiegelau wurde am 27. Juni 2007 
geboren. Seine Oma Liane Pertler schenkte dieses Bild 
gerahmt ihrem Ehemann zu Weihnachten. Beide freuen 
sich bereits jetzt darauf, mit ihrem Enkel Michael ein Spiel 
zu besuchen. Bis dahin muss der Kleine zu Hause die 
Daumen für die Löwen drücken. 

ach einer Weihnachtsge-
schichte, die von Fabian 
Kowalzik und Julia Frank 

vorgetragen wurde, begrüßte der 
Fanklub mit einem Weihnachtslied 
den Nikolaus, der wie jedes Jahr den 
Löwen mit seinem Krampus einen 
Besuch abstattete. Wie immer lobte 
und tadelte er so manchen Löwen für 
seine Taten im Laufe des vergangenen 
Jahres. Auch die kleinen Löwen wur-
den vom Nikolaus gelobt und bekamen 
Päckchen mit Süßigkeiten.

Nach dem Nikolausbesuch startete 
die von Knut Heppner durchgeführ-
te Versteigerung von zahlreichen 
Tannenästen, die mit diversen 
Utensilien geschmückt waren. Beim 
Losverkauf fanden schnell alle 
Lose Käufer, sodass schon bald die 
Verlosung sämtlicher Preise beginnen 
konnte. Wie jedes Jahr sahnten einige 
mehr, andere hingegen weniger Preise 
ab. Nach der Verlosung verabschiede-
te sich der Vorstand bei den Mitgliedern 

Traditionelle 
weihnachtsfeier

Löwen-Fan-cLub monheim e.v. Die traditionelle Weihnachtsfeier fand 
am Samstag, 15. Dezember 2007, statt. Der neue Vorstand Tobias Lackner  

konnte rund 60 Mitglieder im Schützenheim Monheim begrüßen.

und wünschte allen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest. 

Auch dieses Jahr wird der Erlös aus 
Tombola und Versteigerung sowie die 

nikoLaus unD krampus Auch die kleinen Löwen wurden gelobt und bekamen Päckchen mit Süßigkeiten.

  Die Fanbeauftragten   

Jutta 
Schnell
Tel.: 089 / 64 27 85 270
Fax: 0 84 31 / 33 36
Mobil: 0171 /21 11 792
Email: schnell.jutta@t-online.de 

Axel
Dubelowski

Mobil: 0179 / 45 67 128
Email: axel.dubelowski@mnet-online.de
 loewenbomber@mnet-online.de

Spenden des Abends an eine wohl-
tätige Organisation gehen. Insgesamt 
werden 400 Euro an die Deutsche 
Knochenmarkspenderdatei (DKMS) 
überwiesen.

Nachruf  

Am 31.12.07 haben wir mit unserem 

Sepp „Beppi“ Schwarz 
nicht nur ein liebenswertes Mitglied, sondern der TSV 
München von 1860 auch 
einen besonderen Löwenfan 
verloren. Wir werden dich 
nie vergessen, du wirst uns 
bei jedem Spiel der Löwen 
in Gedanken begleiten und 
bei uns sein. Leider wurde 
unser Sepp mit 49 Jahren 
viel zu Früh aus dem Leben 
gerissen.

Die Mitglieder des Löwenfanklubs 
„Hohenschwangauer Hof“
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Jetzt den besten
Platz sichern…
…und aufsteigen 
z.B. nach Ägypten,  Hotel Aqua Blu Resort •••• in Hurghada

1 Woche im Doppelzimmer und All Inclusive
mit Flug ab München oder Stuttgart z.B. am 8.6.08
p. P. schon ab

€499,-

+++ Jetzt buchen und sparen! +++ Jetzt buchen und sparen! +++ Jetzt buchen und sparen! +++ Jetzt buchen und 

�
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 ach kurzer Ansprache des 1. 
Vorsitzenden Lothar Dremel 
ging bei Kaffee, Plätzchen 

und Glühwein richtig die (Weihnachts-) 
Post ab. Der Nikolaus bescherte die 
Kleinen reich, und die gesungenen 
Weihnachtslieder wurden begleitet 
von Stefanie Rusher am Keyboard 
und Stefan Weber an der Gitarre.  
Die Direktübertragung des Spiels 
der Löwen gegen Erzgebirge Aue 
am gleichen Abend heizte die feier-
liche Stimmung zusätzlich enorm an. 

weihnachtspost 
ging richtig ab

Premiere Der Fanklub Ebrachgrund e.V. beging 
am 16. Dezember seine erste Weihnachtsfeier. Viele 
hatten mit Sachspenden zum Gelingen beigetragen.

Schließlich feierten unsere Löwen mit 
5:0 den deutlichsten Heimsieg seit 
Jahren.

Die Tombola und die Christbaumver-
steigerung waren ein voller Erfolg, denn 
hierfür hatte der Fanklub sehr schö-
ne Sachspenden erhalten. Insgesamt 
war es ein sehr schöner Nachmittag, 
der allen Löwenanhängern gut gefallen 
hatte. Zum Abschluß gab es noch-
mals ein Potpourri stimmungsvoller 
Weihnachtslieder. 

FestLiche stimmung Die erste Weihnachtsfeier des Fan-
klubs Ebrachgrund war ein voller Erfolg.
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nÄchsTes auswÄrTssPieL
Freitag, 8. Februar 2008, 18 uhr, Fritz-walter-stadion

1. Fc kaiserslautern –
Tsv 1860 münchen

 1. FC Kaiserslautern
Anschrift:
Fritz-Walter-Straße 1
67663 Kaiserslautern
Telefon: (0 18 05) 31 88 00
Telefax: (06 31) 31 88 29 0 
Internet: www.fck.de
Das Stadion: 
Fritz-Walter-Stadion: 48.500 Plätze 
(32.137 Sitz-, 16.363 Stehplätze)
Gründungsdatum: 02.06.1900
Mitglieder: 11.502 
Vereinsfarben: Rot-Weiß 
Die Anfahrt:
A 6 und A 63 Ausfahrt Kaiserslautern-
Centrum über Mainzer Straße (B 40), 
A 6 Ausfahrt Kaiserslautern-West über 
Pariser Straße zum Großparkplatz 
Messe und andere P+R-Stationen. Von 
dort kostenloser Omnibuszubringer.
Tickets:
Karten für das Spiel in Kaiserslautern 
sind bis Mittwoch, 6. Februar 2008, 
12 Uhr, im Kartenvorverkauf des TSV 
1860 in der Grünwalder Straße 114 
erhältlich. Stehplätze sind bereits ver-
griffen, Sitzplätze kosten 20,– Euro.
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Die LÖWEN News 
erscheinen zu jedem Liga-Heimspiel der Fußball-
Lizenzmannschaft.

Die Fotos in diesen LÖWEN News sind von: 
Sampics, Getty Images.

  Löwen-Rätsel 

Tolle Preise von EA Sports zu gewinnen
Wissen Sie die Lösung des Rätsels? Dann schicken Sie eine Email an redaktion@tsv1860muenchen.de. Einsendeschluss ist der 11. 
Februar 2008. Im Betreff bitte als Stichwort „Rätsel LÖWEN News“ angeben. Unter allen Einsendungen verlosen wir je ein PC-Spiel „FIFA 
08“ und „Fußball Manager 08“ sowie ein Pullover von EA Sports. Das Lösungswort des vorigen LÖWEN News-Rätsels hieß WEIHNACHTEN. 
Der Preis, ein Löwen-Trikot nach Wahl inklusive Beflockung aus dem Fanshop des TSV 1860 München, geht an Florian Lachner aus München, 
der sich die Nummer 60 und seinen Nachnamen gewünscht hat. Herzlichen Glückwunsch.
Die LÖWEN News-Redaktion wünscht beim Lösen des Rätsels viel Erfolg.
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Reflex
beim
Schnupfen

Kurort im
Spessart
(Bad ...)

altgerma-
nische
Waffe

Massen-
einheit
(Kurzwort)

unbest.
weibl.
franz.
Artikel

Himmels-
richtung

Strom in
Sibirien

franzö-
sische
Ver-
neinung

Halbton
über D

umgangs-
sprach-
lich:
Kleid

Straftat,
gewalt-
same Weg-
nahme

alt-
römischer
Kaiser

Kanaren-
insel:

Postwert-
zeichen

Ort
in Tirol

„Fliegende
Unter-
tasse“
(Abk.)

Meister-
löwe,
wurde
65:

andern-
falls

Gerät zum
Heizen
oder
Kochen

Frauen-
figur in
der „Fle-
dermaus“

Mohr-
rübenart

zug-
unfähig
(Schach)

auf-
schlie-
ßen, auf-
machen

Haupt-
stadt der
Republik
Jemen

umgangs-
sprachl.:
herrlich,
großartig

Lebens-
hauch

häufiger
Name von
Papageien

Hauch,
Fluidum
(franz.)

Indust-
riestadt
in Hessen

Heide-
kraut

schwere
Ladung,
Fracht,
Frachtgut

Abgas-
entgifter
am Kfz
(Kurzwort)

Kreuz-
blütler,
Ölpflanze

prei-
sendes
Gesangs-
stück

cape-
artiger
Indianer-
mantel

zauber-
hafte
Gewalt

Blut sau-
gendes
Ungeziefer

Nr. 14 der
Löwen,
José:

Binde-
wort

pers. Fürw.
(3. u. 4. Fall)

Ein-
siedler,
Klausner

Name des
Bären im
„Dschun-
gelbuch“

Groß-
stadt in
Frank-
reich

Frie-
dens-
lehre

Gesetz-
bücher
Mosis

Spitzna-
me von
Kucu-
kovic:

nieder-
ländisch:
eins

Zitter-
pappel

1860-Neu-
zugang,
Vor-
name:

Europ.
Weltraum-
organis.
(Abk.)

Eimasse
von
Wasser-
tieren

aroma-
tisches
Getränk

ver-
ächtlich:
Hund

Krims-
krams,
Trödel

interna-
tionales
Not-
zeichen

deutscher
Bariton
(Hermann)
† 1998

be-
stimmter
Artikel
(4. Fall)

unge-
braucht

deutscher
Refor-
mator
† 1546

Schwei-
nefett-
polster

spiri-
tistische
Sitzung

Trainer
Augs-
burg,
Ralf:

Raum-
tonver-
fahren
(Kurzwort)
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